
ANCHINGER
NZEIGER Informationsblatt für den Markt Manching

mit seinen Ortsteilen   Forstwiesen  ·  Lindach
Oberstimm  ·  Niederstimm  ·  Pichl 
Rottmannshart  ·  Westenhausen

Bieranstich
Barthelmarkt 2012

Jahrgang 11 Samstag, 8. Februar 2014 Nummer 2

Informationen zur Kommunalwahl 
am 16.03.2014 
Wie wähle ich richtig
Seite 9

Zusätzliche Vorverkaufsstellen für 
Innerortstickets: EDEKA-
Schuhböck und Westenhausen
Seite 13

Ball derBall der
Marktgemeinde 2014Marktgemeinde 2014

I
a
W
S



September  2012

Bürgerinformationen2

Februar 2014

MARKT MANCHING

Bürgersprechstunde
des Ersten Bürgermeisters
Um den Service für unsere Bürger zu erhöhen, steht der 1. Bürger-
meister den Bürgern für Wünsche und Anliegen in einer zusätzlichen 
Bürgersprechstunde zur Verfügung.

Diese findet am Mittwoch, 12. Februar 2014, von 15.00 bis 17.30 
Uhr im Rathaus, I. Stock, statt. Bitte melden Sie sich nach Ih-
rem Eintreffen im Vorzimmer an.

Eine vorherige Terminabsprache ist jedoch nicht erforderlich.

Nach wie vor steht der 1. Bürgermeister den Bürgerinnen und Bür-
gern selbstverständlich aber auch nach Terminvereinbarung zur Ver-
fügung.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem jeweiligen aktuellen 
Manchinger Anzeiger.  Markt Manching (StM / OsP) BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notfallnummern für
Wasserwerk und Kläranlage:
Die Bereitschaftsdienste des Wasserwerks und der Kläranlage Man-
ching sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern 
erreichbar:

Wasserwerk Manching 0172 / 89 277 99

Kläranlage Manching 0172 / 82 061 48
 Markt Manching (StM)

Notarzt – Rettungsdienst  Tel. 112

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117

Polizei  Tel. 110

Feuerwehr  Tel. 112

Zahnärztlicher Notdienst 
In Bayern gibt es am Wochenende 
einen zahnärztlichen Notdienst. 
Wenn Sie wissen möchten, welcher 
Zahnarzt in Ihrer Nähe am Wochen-
ende Notdienst hat, schauen Sie 
einfach auf die Internetseite 
www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienstfinder
  Tel. 0800/0022833
oder unter apotheke.com

Unsere Allgemeinmediziner, 
Fachärzte und Zahnärzte in der 
Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann, 
Allgemeinmedizin,
Mitterstr. 18–20 Tel. 33233

Dr. med. Baier, 
Allgemeinmedizin,
Dr. Uwe Christoph, 
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 6 Tel. 931

Dr. Buchholz, 
Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum, 
Radiologische Praxis,
Ingolstädter Str. 6a Tel. 332189-0

Dr. med. Elfeber, 
Urologie, Grasweg 7 Tel. 326727

Dr. med. Fuchs, 
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex, Psychiatrie und
Psychotherapie, Mitterstr. 18
 Tel. 326979

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas, 
Augenärzte, Grasweg 7
 Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs, 
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 3  Tel. 1444

Dr. med. Hörner,
Dr. med. Schneider, 
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18–20
 Tel. 332788

Dr. med. Khazraei, 
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich, 
Chirurg/Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18–20 Tel. 326433

Dr. med. Marisch, 
prakt. Ärztin,
Bergstraße 2  Tel. 30839

Dr. med. Moor, 
Kinderärztin, Mitterstr. 18
 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider
und Kollegen 
Orthopädie, Chirurgie, Unfallchirur-
gie, Rheumatologie, Sportmedizin,
Grasweg 7 Tel. 330804
 oder Tel. 333660

Dr. Schauer, 
Zahnarzt,
Mitterstr. 18–20 Tel. 330544

Dr. Tratz, Dr. Jenatschke, 
Zahnärzte,
Mitterstr. 16 Tel. 1407

Ulmer Dr. Valentinis & Kollegen,  
Zahnärzte,
Ingolstädter Str. 45  Tel. 1387

Dr. Zolnowski,  
Zahnärztin, Ingolstädter Str. 6a
 Tel. 3335131

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

HALLENBAD MANCHING

Öffnungszeiten
Mittwoch 17.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Donnerstag 17.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Freitag 15.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Samstag 10.00 bis 18.30 (Badeschluss 18.00)

Sonn- und Feiertag 10.00 bis 18.30 (Badeschluss 18.00)

 Markt Manching (GeU) 

Das Manchinger Hallenbad ist am Sonntag, dem 16. 2. 2014, in der 
Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr, aufgrund eines Kreiswettbewerbs im 
Rettungsschwimmen nur eingeschränkt nutzbar. Wir bitten hierfür 
um Ihr Verständnis. Das Hallenbad bleibt am Samstag, 1. 3. 2014, 
und Sonntag, 2. 3. 2014, geschlossen.  Markt Manching (HoR)

WERTSTOFFHOF – MARKT MANCHING

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
Winter (01.11. bis 31.03.)

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch:  von 10.00 bis 12.00 Uhr

 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Freitag: von 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag: von 10.00 bis 14.00 Uhr Markt Manching (GeU)



Bürgerinformationen

September  2012

3

Februar 2014

Redaktion:
E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge: redaktion@manchinger-anzeiger.de
Gemeindeverwaltung Manching, Michaela Sterr Telefon 0 84 59 / 85-31 (vormittags) Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: michaela.sterr@manching.de
Gemeindeverwaltung Manching, Ulrike Gebert Telefon 0 84 59 / 85-65 Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: ulrike.gebert@manching.de 
Gemeindeverwaltung Manching, Peter Ostermeier  Telefon 0 84 59 / 85-18 (Leiter) Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: peter.ostermeier@manching.de
Max Schmidtner (nur Vereinsbeiträge)  Telefon 01 73 / 3 68 95 14

Anzeigen:
Birgid Neumayr  Telefon 0 84 59 / 32 72 14 (tagsüber) Fax 0 84 59 / 33 10 37 E-Mail: anzeigen@manchinger-anzeiger.de
 Telefon 0 84 59 / 28 71 (abends)

Impressum:
Marktgemeinde Manching und Gewerbeverband Manching e. V.

Gesamtherstellung:
CSI ∙ ComputerSatz GmbH Ingolstadt, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Verteilung:
An alle erreichbaren Haushalte in der Marktgemeinde Manching.

11. Jahrgang

Ansprechpartner für Redaktion und Anzeigen

In dieser Ausgabe lesen Sie . . .

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

Abgabetermin für die Ausgabe März 2014:
Mittwoch, 26. Februar 2014, 18.00 Uhr

Erscheinungstermin: 8. März 2014.

Bürgerinformationen
Wichtige Rufnummern
Bürgersprechstunde
Manschuko eröffnete mit dem Ball der Marktgemeinde den Fasching
Projekte im Kindergarten Stieglitznest
Besuchen Sie uns auf der
Messe in München
Kommunalwahlen am 16. 3. 2014
Reform des Verkehrszentralregisters: „Punkterabatt“
durch Prozesstaktik?
Energienutzungsplan für den Markt Manching

Veranstaltungen / Termine
Kirchentermine
WANN WAS WO? Rund um Manching
Vortrag Drogenprävention
Faschingsumzug in Manching
Pfarrgemeinderatswahl 2014
Eintrittskarten für die Starkbiergaudi sichern!
Groß und Klein mittendrin im närrischen Treiben

Gruppen / Vereine
10. Neujahrsempfang zum Abschluss des 50. MBB-Jubiläumsjahrs
Manschuko-Gardetreffen bot wieder ein abendfüllendes Programm
Volkstrauertag soll wieder mit zwei Soldaten aufgewertet werden
Manchinger Kleintierzüchter versammelten sich
MBB-Fischer trafen sich zur Jahreshauptversammlung
Terminkalender 2014 für die Mitglieder der Karateabteilung
AH ist Hallenkreismeister!
Spannende Königsproklamation

 Titelfoto: Max Schmidtner

MARKT MANCHING

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Die Marktkasse weist auf den nächsten Steuerzahlungstermin 
hin.

Am 15. Februar 2014 werden fällig:
Grundsteuer A und B 1. Rate 2014
Gewerbesteuervorauszahlung 1. Rate 2014

Am 28. Februar 2014 wird fällig:
Wasser-/Kanalgebührenabrechnung 2013 01–12/2013

Die Fälligkeit der Steuernachzahlungen und sonstigen Abgaben 
richtet sich nach den Angaben in den jeweiligen Leistungsbe-
scheiden.

Gleichzeitig weisen wir alle Hundehalter auf ihre Pflicht hin, 
dass ein Hund, der das 4. Lebensmonat vollendet hat, unauf-
gefordert beim Markt Manching, Steuerstelle, Zi. Nr. 109, zur 
Hundesteuer anzumelden ist.
Es wird ersucht, die Zahlungen bargeldlos vorzunehmen, also 
durch Überweisung auf eines der nachstehend genannten Kon-
ten der Marktkasse, mit Angabe der FAD-Nr. bzw. mit der Pk.-Nr.

Sparkasse Manching Kto.-Nr. 180 034 BLZ: 721 500 00
BIC: BYLADEM1ING IBAN DE94721500000000180034

Hallertauer Volksbank Kto.-Nr. 9640 916 BLZ: 721 916 00
BIC: GENODEF1PFI IBAN DE8772196000009640916

Postbank München Kto.-Nr. 37058-801 BLZ: 700 100 80
BIC: PBNKDEFF700 IBAN DE08700100800037058801

Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, 
werden gebeten, ihre Steuerschuld so rechtzeitig zu überweisen, 
dass die Gutschrift zum

15. 2. 2014 bzw. für Wasser-/Kanalgebühren zum 28. 2. 2014

erfolgt.

Die Marktkasse ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ver-
pflichtet, von säumigen Steuerpflichtigen Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben. Bisherige Barzahler können je-
derzeit, auch während des Jahres, der Marktkasse den Auftrag 
zur Abbuchung ihrer Steuerschuld erteilen.

Markt Manching Herbert Nerb, 1. Bürgermeister
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Manschuko eröffnete mit dem Ball der Marktgemeinde den Fasching
Ein Feuerwerk an guter Lau-
ne entzündete die Faschings-
gesellschaft Manschuko auf 
dem Ball der Marktgemeinde 
im Manchinger Hof, der stim-
mungsvoll die fünfte Jahreszeit 
einläutete.
Mit dem Auftritt, der von Regi-
na Appel moderierten und von 
Sandra Sengl, Julia Göppel und 
Rebecca Spiess trainierten Ju-
gendtanzgruppen, begann sich 
das Narrenkarussell zu drehen. 
Das Alter der sechs Tanzgrup-
pen, die durch ein musikalisch 
mitreißendes Programm tanz-
ten, reicht von sechs bis 18 
Jahren. Die Palette der Tanz-
darbietungen war gespickt mit 
den größten Faschingshits, 
wie Schlager aus Tanzfilmen 
und Musicals sowie Discohits. 
Dafür erntete der Nachwuchs 
reichlichen Beifall.

Nach einer kurzen Tanzrunde 
für die Ballbesucher marschier-
te zu dem Schlachtruf „Man-
schuko, helau!“ Hofmarschall 
Roland Spies, im Gefolge die 
Garde, Komitee und das Präsi-
dium, ein und verwandelte den 
Saal in eine Tankstelle an fa-
schingskonformer Fröhlichkeit.
Bürgermeister Herbert Nerb 
und Manschukos Präsident 
Thomas Leistritz konnten im 
ausverkauften Saal zahlrei-
che Vertreter aus Wirtschaft 
und Politik, darunter Altlandrat 
Rudi Engelhard und den Ab-
geordneten des Bayerischen 
Landtages, Karl Straub, be-
grüßen. Nach der Übergabe 
der Machtinsignien durch das 
Vorjahresprinzenpaar Markus 
II. und Katrin I. an das neue 

Prinzenpaar Peter II. und Lisa 
I., musste 1. Bürgermeister 
Herbert Nerb wohl oder Übel 
für die nächsten 53 Tage die 
Rathausschlüssel abgeben und 
versprechen, keine Sitzung 
mehr zu halten.
Dann traten die 10 Gardemäd-
chen mit dem Gardemarsch 
ins Rampenlicht und ließen zu 
einem Potpourri aus heißen 
Rhythmen zackig die Beine flie-
gen. Erst nach einer lautstark 

geforderten Zugabe durften sie 
die Tanzfläche verlassen.
Alle Blicke richteten sich auf 
das Prinzenpaar, das mit dem 
Pariser-Walzer förmlich über 
das Parkett schwebte. Nach-
dem ein wahrer Ordensregen 
über verdiente Manschukaner 
und deren Gönner niederging, 
wurden besonders die Ver-
dienste von Roland Spies für 10 
Jahre als Hofmarschall und Prä-
sident Thomas Leistritz für 20 

Jahre in der Vorstandsriege, da-
von 12 Jahre an der Spitze der 
Manchinger Narren, gebührend 
hervorgehoben.
Der Showteil mit abschließen-
dem Finale war ein musikali-
scher Mix, der von bekannten 
Evergreens geprägt war. Mit ei-
ner Zugabe zu einem Schlager 
vom Michael Jackson verab-
schiedete sich unter tosendem 
Beifall die buntgekleidete Trup-
pe.   Max Schmidtner

Ob Gardemarsch, Prinzenwalzer oder Showteil samt Finale, das Manchinger Publikum war begeis-
tert.   Max Schmidtner

Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus max. 1.200 Euro

für Handwerkerleistungen beraten

wir Sie gerne.
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DIE GEMEINDLICHEN TERMINE
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Di. 11. 2. 2014 16.00 Uhr Vorlesen für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Manching

Di. 11. 2. 2014 18.00 Uhr Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Mi. 12. 2. 2014 15.00–17.30 Uhr Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

Do. 20. 2. 2014 18.00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat (bei Bedarf) Rathaus Manching

Sa. 22. 2. 2014 Manching präsentiert sich bei der Freizeitmesse f.re.e Messe München

Di. 25. 2. 2014 16.00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Manching

Di. 25. 2. 2014 18.00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat (Faschingssitzung) Rathaus Manching

Di. 11. 3. 2014 16.00 Uhr Vorlesen für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Manching

Di. 11. 3. 2014 18.00 Uhr Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Mi. 12. 3. 2014 15.00–17.30 Uhr Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

So. 16. 3. 2014 08.00–18.00 Uhr Kommunalwahl Wahllokale

Do. 20. 3. 2014 18.00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Di. 25. 3. 2014 16.00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Manching

Do. 27. 3. 2014 18.00 Uhr Sitzung Bauausschuss (bei Bedarf) Rathaus Manching

*Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. (Änderungen vorbehalten)

MARKT MANCHING – STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Markt Manching (Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm) mit derzeit 
ca. 11.900 Einwohnern ist eine leistungsstarke und bürgerfreundli-
che Kommune mit 2000-jähriger Geschichte südlich von Ingolstadt.
Für den neuen Bürgerbus (9-Sitzer) zwischen Westenhausen und 
Manching sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt noch weitere

Kleinbusfahrerinnen/
Kleinbusfahrer
in geringfügiger Beschäftigung (Minijob) zu besetzen.

Die Stelle ist vorerst bis 31. 8. 2014 befristet.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen 
des TVöD. Es werden die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen gewährt.

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Herr Dabitz unter Telefon
08459/85-61 sowie der Leiter des Amts für Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Herr Hofer, unter Telefon 08459/85-26 gerne zur Ver-
fügung.

Senden Sie bitte Ihre digitale Bewerbung im PDF-Format (max. 5 
MB) mit aussagekräftigen Unterlagen bis spätestens 24. 2. 2014 an 
bewerbung@manching.de bzw. schriftlich an Markt Manching, Per-
sonalamt, Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.manching.de.

  Herbert Nerb,
1. Bürgermeister

Weitere Schwerpunkte:
Erbrecht | Mietrecht

Weitere Schwerpunkte:
Strafrecht | Versicherungsrecht

Rechtsanwälte

THILO ALEXANDER BALS
Fachanwalt 
für Familien- und Arbeitsrecht

JÖRG CHRISTMANN
Fachanwalt 
für Verkehrsrecht

Donaufeldstraße 5 | 85077 Manching
Telefon 0 84 59 - 33 38 - 47 | Fax - 49
www.fachanwälte-manching.de
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REALSCHULE „AM KELTENWALL” ÜBERTRITT

Am 25. 2. 2014, 19.00 Uhr, findet an der Realschule am Keltenwall in 
Manching für alle interessierten Eltern und Kinder ein Informations-
abend zum Übertritt an die Realschule statt.

MARKT MANCHING

Kindergarten-/Kinderkrippen-
Einschreibung
Die Einschreibung für das Kindergarten- bzw. Krippenjahr 2014/ 
2015 für alle Manchinger Kindergärten/Krippen

gemeindl. Kindergarten, Stieglitzstraße
gemeindl. Kinderkrippe, Mäusevilla (ehemals Kellermäuse)
gemeindl. Kindergarten, Pichl
gemeindl. Kindertagesstätte, Schatzkiste
kath. Kindertagesstätte, Niederfelder Straße
evang. Kindergarten, Donaufeld, und
kath. Kindergarten, Oberstimm

findet am Mittwoch, dem 12. Februar 2014, von 8.00 bis 16.00 Uhr 
in dem/der jeweiligen Kindergarten/Krippe statt.
Während der Mittagsruhe der Kinder von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
ist keine Anmeldung möglich. Eltern, die bereits ein Anmelde-
formular abgegeben haben, brauchen nicht mehr kommen.

Zusagen bzw. Absagen erhalten Sie schriftlich bis Anfang Mai.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht möglich.
Bitte bringen Sie Ihr Kind mit.
  Markt Manching (ApS)

MARKT MANCHING

„Tag der offenen Tür“ in den
kommunalen KiTas
Der gemeindliche Kindergarten „Stieglitznest“, die KiTa „Schatzkis-
te“ und die Krippe „Mäusevilla“ laden zu einem „Tag der offenen 
Tür“ in ihre Einrichtungen ein.
Am Samstag, 8. Februar 2014, besteht die Möglichkeit, sich umfas-
send über die tägliche pädagogische Gruppenarbeit, das Personal, 
die Räumlichkeiten usw. zu informieren. Es besteht an diesem Tag 
auch die Möglichkeit, Ihr Kind anzumelden.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann schauen Sie doch einfach 
bei uns vorbei.
Sie haben die Möglichkeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Der Kindergarten Pichl hatte bereits im November 2013 einen „Tag 
der offenen Tür”.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind.
Höcker Tine, Dietz Susann, Appel Sissi

Dankeschön!

Mit einem Blumenstock bedankten sich die Leitungen vom KiGa 
Stieglitznest und der Krippe Mäusevilla bei Frau Weiser, die 2006 
als Vorsitzende des Elternbeirates, den Stein ins Rollen gebracht 
hat , damit die Kinder mit warmen Mittagessen versorgt werden.  
In dieser Zeit übernahm sie freiwillig und unentgeltlich die Es-
sensabrechnung für den Kindergarten und die Krippe. Fr. Weiser 
hatte für die „Essensangelegenheiten“ immer ein offenes Ohr 
und viel Verständnis. Ab Januar 2014 läuft die Abrechnung direkt 
über den Markt Manching. Vielen Dank Fr. Weiser für die tolle 
und unkomplizierte Zusammenarbeit.  Markt Manching (ApS)

MARKT MANCHING

Bürgerinformation
Das Rathaus ist am Faschingsdienstag, 4. März 2014, ab
10.00 Uhr geschlossen, die Bibliothek ist ganztägig geschlossen. 
  Markt Manching (StM)

MARKT MANCHING

Bürgerinformation zu den SEPA-
Vorankündigungen
Der Markt Manching hat bereits auf das SEPA-Basis-Lastschriftver-
fahren umgestellt. Das bedeutet, dass von nun an die Abbuchungen 
der fälligen Abgaben bereits im SEPA-Format durchgeführt werden. 
Die globalen Vorankündigungen zu den Abbuchungen wurden über 
das Druckzentrum (AKDB Bayreuth) unseres Datenverarbeitungspro-
grammes erstellt und bereits an Sie versendet. Wir bedauern sehr, 
dass hierbei automatisch in einzelnen Fällen je Abbuchung und Fäl-
ligkeit separate Schreiben an Sie erstellt wurden. Wir stehen bereits 
wegen dieser Problematik im Kontakt mit unserem Programmher-
steller, damit der Programmfehler behoben werden kann. Für Rück-
fragen steht Ihnen die Marktkasse Manching gerne zur Verfügung 
(08459 / 85-29).  Markt Manching (KöA)

BEKANNTMACHUNGEN

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Manching – 
Fundamt – abgegeben:

09. 12. 2013 Winterjacke Adidas, schwarz, mit hellblauem Futter
14. 12. 2013 Schlüssel mit schwarzem Plastikanhänger
30. 12. 2013 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
30. 12. 2013 silberes Damenfahrrad von „Kettler“ mit Korb
02. 01. 2014 goldene Armkette
07. 01. 2014 grünes Brillenetui in Samtoptik mit Brille
12. 01. 2014 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln inklusive Autoschlüssel
15. 01. 2014 blaues Damenrad von „Hercules“ (Modell Sporting)
21. 01. 2014 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den Fund-
sachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus, Zi. 004,
anzumelden. Markt Manching (ScM2)
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Projekte im Kindergarten Stieglitznest
Projekt Mathematik „Zahlenallerlei“

• Sicherer Umgang im Zahlenraum 0–10
• Bestimmen von geraden und ungeraden Zahlen
• Maßeinheiten kennenlernen
• Formen und Körper kennenlernen
• Messen und wiegen
• Entfernungen bestimmen
• Spaß an Zahlen entwickeln

Projekt Sprache „Abc… richtig sprechen is schee“ 

• Buchstaben benennen und richtig aussprechen
• Gegenstände und Bilder benennen und richtig aussprechen
• Sprechen in ganzen Sätzen 
• Ober- und Unterbegriffe bilden
• Satzbau
• Förderung der deutschen Sprache

Projekt Experimente und Exkursionen 

• Experimente mit den vier Elementen (Feuer, Wasser, Luft u. Erde)
• Sinneswahrnehmungsübungen 
• Exkursionen in der Natur 

  Markt Manching (KoJ & JaS)

Projekt „Singen & Tanzen“ 

• Rhythmische Bewegungen mit Alltagsmaterialien
• Freies Entfalten von eigenen kreativen Ideen
• Körpergefühl und Freude an Bewegung
• Musizieren und Taktgefühl
• Singen von Kinderliedern und rhythmischen Versen

Öffnungszeiten: Mo−Fr 9−18 Uhr, Sa 9−13 Uhr
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Besuchen Sie uns auf der
Messe in München

Viele Messebesucher interessierten sich am Gemeinschaftsstand 
des Landkreises für die Themen Freizeit und Erholung in Man-
ching (f.re.e 2013). Auch heuer werden wieder viele Besucher 
erwartet.  Markt Manching (GeU)

Auch in diesem Jahr präsentiert 
sich der Markt Manching wie-
der auf der Reise- und Freizeit-
Messe (f.re.e) in München. Am 
Samstag, 22. Februar 2014, fin-
den Sie uns am Gemeinschafts-
stand des Landkreises Pfaffen-
hofen. Die f.re.e ist eine der 
bedeutendsten Messen in Bay-
ern rund um die Themen Freizeit 
und Erholung. Ein geeignetes 
Umfeld, sich als Gemeinde und 
touristischer Ort zu präsentie-
ren.
Wir informieren Sie rund um die 
Themen Freizeit und Erholung 
in Manching. Dabei wird vor al-

lem das kelten römer museum 
im Fokus der Präsentation ste-
hen. Probieren Sie römischen 
Gewürzwein nach Originalre-
zeptur und erfahren Sie mehr 
über das Angebot im Museum. 
Darüber hinaus informieren wir 
rund um die Themen Radfahren 
und Wandern. Gerade im letzten 
Jahr hat sich gezeigt, dass diese 
beiden Themen immer beliebter 
werden. Finden Sie dazu auch 
auf unserer Homepage unter 
www.manching.de/tourismus 
ein großes Angebot an Wander- 
und Radtouren in und um Man-
ching.   Markt Manching (GeU)

Anfahrt der Bushaltestellen der
Linie 16 während des Faschings-
umzuges am Sonntag, 2. 3. 2014
Am 2. März 2014 findet im Markt Manching wieder der traditionelle 
Faschingsumzug statt. Demzufolge können die Ingolstädter Straße 
und die Geisenfelder Straße zwischen ca. 13.30 Uhr und 17.00 Uhr 
nicht befahren werden.

Folgende Haltestellen können somit nicht angefahren werden.

Manching –> Ingolstadt

Haltestelle Schloßberg – 14.24 –

Haltestelle Ost 13.23 14.25 16.23

Haltestelle Schloßberg 13.25 – 16.25

Haltestelle Bräu 13.27 14.27 16.27

Haltestelle Lindenstraße 13.28 14.28 16.28

Ingolstadt –> Manching

Haltestelle Lindenstraße 13.27 15.27 16.27

Haltestelle Bräu 13.28 15.28 16.28

Haltestelle Ost 13.30 – –

Haltestelle Schloßberg 13.32 15.29 16.29

Haltestelle Ost – 15.31 16.31

Diese Busse beginnen bzw. enden an der Haltestelle Donaufeld.

Manching –> Ingolstadt

Haltestelle Donaufeld 13.29 14.29 16.29

Ingolstadt –> Manching

Haltestelle Donaufeld 13.26 15.26 16.26

  Markt Manching

vhs-Programm im Frühjahrssemester
Das Programm für das Früh-
jahrssemester 2014 der Volks-
hochschule Pfaffenhofen in der 
Zweigstelle Manching liegt vor. 
Es beginnt wieder mit einem 
Arbeitskreis Astrologie für Teil-
nehmer, die bereits über gute 
Kenntnisse verfügen. An Fremd-
sprachen werden Italienisch und 
Spanisch für Anfänger ange-
boten. In der Sparte Naturheil-
kunde sind ein Workshop über 
Ohrenkerzentherapie und Ant-
litzdiagnose vertreten. Der Ent-
spannung und Körpererfahrung 
dienen drei unterschiedliche 
Yogakurse, Qi Gong, Muskel- 
und Klangschalenentspannung. 
Neu sind die optimale Ernäh-
rung von Sportlern und smovey-

Bewegungstraining für Erwach-
sene und Kinder. Beliebt sind 
immer wieder Wirbelsäulen-
gymnastik und Training für Jung-
gebliebene sowie zwei Zumba-
Kurse. Weiter im Programm ist 
Stempeln und Scrappen von 
Pop-up-Karten. Schließlich kön-
nen Freunde des orientalischen 
Tanzes Kurse für Erwachsene 
und Fortgeschrittene wählen.
Anmeldung im Rathaus an der 
Pforte, Tel. 08459 / 85-11, dabei 
ist ein SEPA-Mandat für das Ab-
buchen der Teilnehmergebühren 
abzugeben. Gedruckte Program-
me liegen im Rathaus, in den 
Banken und in der Gemeinde-
bibliothek auf. Die ersten Kurse 
beginnen.  Heinz Mayr

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de
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Kommunalwahlen am 16. 3. 2014
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
nutzen Sie die Möglichkeit der 
Briefwahl. Neu nach dem Wahl-
recht ist die gesetzliche Bestim-
mung, dass keine Begründung 
mehr erforderlich ist, um Brief-
wahlunterlagen beim Wahlamt 
der Gemeinde zu beantragen.
Ihre Benachrichtigung zur Bür-
germeister-, Gemeinderats- 
und Kreistagswahl erhalten Sie 
per Brief bis spätestens 23. Fe-
bruar 2014 in Ihrem Briefkasten 
zugestellt. Die Briefwahl kann 
mit dem zugesandten Antrag 
persönlich oder auch per E-Mail 
wahlen@manching.de, Tele-
fax 08459/85-47, oder auf der 
Homepage des Marktes Man-
ching www.manching.de be-
antragt werden.
Die Ausgabe von Briefwahl-
unterlagen erfolgt zu den all-
gemein bekannten Öffnungs-
zeiten im Rathaus Manching, 
Ingolstädter Str. 2, im Gebäu-
de der alten Bücherei. Der 
Zugang ist barrierefrei, rechts 
neben dem Rathauseingang. 
Hier besteht auch gleichzeitig 
die Möglichkeit zur geheimen 
Stimmabgabe und Einwurf der 
Stimmzettel in Wahlurnen. Der 
Wahlvorgang ist auf einem aus-
gehändigten Merkblatt erläu-
tert.
Die Briefwahlunterlagen kön-
nen auch mit einer schriftlichen 
Einzelvollmacht, die Ihrer Wahl-
benachrichtigung beiliegt, von 
einem Bevollmächtigten, der 
das 16. Lebensjahr vollendet 
hat, für nicht mehr als 4 Wahl-
berechtigte abgeholt werden.
Für die Wahl der Kommunal-

parlamente erhalten Sie einen 
hellgrünen Stimmzettel für 
den Marktgemeinderat, einen 
gelben für die Bürgermeis-
terwahl und einen weißen 
Stimmzettel für den Kreistag.
Sie haben für den Gemein-
derat und Kreistag folgende 
Möglichkeiten der Stimm-
vergabe:

Listenwahl
Auf den Stimmzetteln sind 
die Wahlvorschläge der 
Parteien und Wählergrup-
pen aufgeführt. Jede/r 
Wähler/-in kann einen 
Vorschlag unverändert 
annehmen, indem er ein 
Kreuz oben auf der Liste 
macht. Dann erhält jede 
Kandidatin oder jeder 
Kandidat auf dieser Lis-
te eine Stimme, bis die 
jeweilige Gesamtstim-
menzahl erreicht ist.

Stimmenzahl
Für die Gemeinde-
ratswahl sind 24 
Stimmen zu verge-
ben.
Für die Kreistags-
wahl sind 60 Stim-
men zu vergeben.
Diese Zahlen dür-
fen Sie keinesfalls 
überschreiten! Es 
würde zur Ungültigkeit Ih-
res Stimmzettels führen.

Kumulieren und
Panaschieren
Sie können sich Ihr ganz per-
sönliches Kommunalparlament 
zusammenstellen. Für den 

Marktgemeinderat dürfen Sie 
maximal 24 Stimmen auf ein-
zelne Kandidaten verteilen. Ein-
zelnen Bewerbern dürfen Sie 
eine, zwei oder drei Stimmen 
geben. Das nennt man kumu-
lieren (ansammeln).
Dabei müssen Sie sich nicht an 
eine bestimmte Liste halten. 
Sie können vielmehr pana-
schieren (mischen), indem Sie 
Kandidaten von verschiedenen 
Listen maximal jeweils bis zu 
drei Stimmen geben.

Reststimmen
Wer nicht alle seine Stimmen 
auf einzelne Kandidaten vertei-
len oder schlichtweg auf „Num-
mer sicher“ gehen will, kann 
zusätzlich eine Liste ankreuzen. 
Wenn Sie zum Beispiel noch 
vier Stimmen übrig haben, be-
kommen die ersten vier auf der 
Liste aufgeführten Kandidaten 

je eine Stimme. Mit diesem 
Verfahren kann jeder Wähler si-
cherstellen, dass keine Stimme 
verloren geht.

Wahl zum Bürgermeister
Gewählt ist, wer mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gül-
tigen Stimmen erhalten hat 
(absolute Mehrheit). Ist das 
keinem Bewerber gelungen, 
findet unter den beiden Kandi-
daten mit den meisten Stim-
men eine Stichwahl statt, am 
zweiten Sonntag nach dem 
Wahltag, Sonntag, 30. März 
2014. Wer dann von den abge-
gebenen Stimmen die meisten 
bekommen hat, kann das Amt 
des 1. Bürgermeisters antreten. 
Der/die 2. Bürgermeister/-in 
wird aus den Reihen des neu 
gewählten Gemeinderates in 
seiner ersten Sitzung im Mai 
gewählt.

© Wolters Kluwer Deutschland
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Mobile, Jugendarbeit Manching,
im Bürgerhaus Miteinander informiert:

Alter schützt vor Fasching nicht
Senioren wurden von der 
Marktgemeinde eingeladen. 
Mit einem zünftigen Marsch 
eröffneten die Manchinger 
Muigassler den bereits zur 
Tradition gewordenen Seni-
orennachmittag in der Mehr-
zweckhalle im Lindenkreuz. 
Über 550 Senioren, die das 
65. Lebensjahr vollendet ha-
ben, kamen auf Einladung der 
Marktgemeinde in die Mehr-
zweckhalle, um ein paar kurz-
weilige Stunden zu erleben.

1. Bürgermeister Herbert Nerb 
war erfreut, dass so viele Bür-
ger der Einladung gefolgt sind, 
um für kurze Zeit die Sorgen 
des Alltags zu vergessen. Un-
ter den Ehrengästen waren 
Landrat Martin Wolf, der Se-
niorenbeauftragte des Land-
kreises Pfaffenhofen, Franz 
Weitzel, die evangelische Pfar-
rerin Christina Rüpplein und 
Manchings Ehrenbürger Albert 
Huch. Gleich zu Anfang stimm-

te mit viel Witz und humorvol-
len Anekdoten Humorist Xaver 
Huber die Anwesenden ein 
und leitete gekonnt zu den ein-
zelnen Gruppen, die zur Unter-
haltung beitrugen, über.
Ob die Teenager-Bauchtanz-
gruppe von der VHS Manching, 
der gemischte Chor vom Ge-
sangverein MGV Vallatum, die 
Manchinger Theaterbühne mit 
dem Strumpfhosentanz oder 
der Alpenglockenverein aus 
Manching, die betagten Besu-
cher lauschten mit Begeiste-
rung und spendeten viel Ap-
plaus.

Spannend wurde es für man-
che anwesenden Eltern und 
Großeltern, als die Jugend-
tanzgruppen von Manschuko 
auftraten, weil so manches 
Enkelkind dort mittanzte. Nach 
einer kostenlosen Brotzeit mit 
Getränken, die von den Mit-
gliedern des Obst- und Garten-
bauvereins serviert wurden, 

Mit einer Schunkelrunde wurden die ältesten im Saal anwesen-
den Bürger, die einen Orden bekamen, gewürdigt.  Max Schmidtner

trat die Faschingsgesellschaft 
Manschuko mit ihrem Pro-
gramm auf. Zwischendurch 
wurde den ältesten anwesen-
den Bürgern, Rosa Plötz (96) 
und Wilhelm Pfäffel (88) ein 
Orden verliehen. Nach dem of-

fiziellen Programm schwangen 
einige Senioren, aufgeheizt 
von der rasanten Darbietung 
der Garde und unterstützt von 
den Manchinger Muigasslern, 
für einige Tanzrunden das Tanz-
bein.  Max Schmidtner



September  2012

Bürgerinformationen12

Februar 2014

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Schwangerenberatungsstelle
des Landratsamtes Pfaffenhofen
Außensprechstunde in Manching
Die staatlich anerkannte Schwangerenberatungsstelle des Landrats-
amtes Pfaffenhofen bietet eine monatliche Außensprechstunde im 
Rathaus Manching an.
Die Sozialpädagogin, Frau Seidl, wird in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
11.00 Uhr für alle sozialen, rechtlichen und finanziellen Fragen rund 
um eine Schwangerschaft zur Verfügung stehen.
Die Außensprechstunde findet im Rathaus Manching, 1. Stock, Zim-
mer 113, statt.
Telefonische Voranmeldung ist unter 08441/791967 oder per E-Mail 
unter inge.seidl@landratsamt-paf.de möglich.
Die nächste Sprechstunde findet wieder am Donnerstag, dem
6. März 2014, statt.  Landratsamt Pfaffenhofen

Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm
sucht für die dezentrale Unterbringung
von Asylbewerberinnen und
Asylbewerbern

Mietobjekte
Häuser, DHH, größere Wohnungen, Büroräume

im Landkreisgebiet Pfaffenhofen a.d.Ilm.
Wir bieten

• Mindestvertragslaufzeit 2 Jahre,
Verlängerungsoption

• Instandsetzung der Mietsache
bei Vertragsende

• gesicherte Mietzahlung

Angebote senden Sie bitte an das
Landratsamt Pfaffenhofen, Ausländeramt
Herr Walter Schlegl,
Telefon 08441 27 552 oder
walter.schlegl@landratsamt-paf.de
Pettenkoferstraße 5, 85276 Pfaffenhofen

Zu einem Brand am Spielplatz in der Gartenstraße wurde die 
Manchinger Feuerwehr gerufen. Vermutlich haben Kinder im 
hölzernen Kletterturm Papier entzündet. Der Brand, der nur ei-
nen geringen Sachschaden verursachte, hätte aber für die Kin-
der, die sich im Turm befanden, bei einem größeren Feuer ver-
heerend enden können. Denn eine Fluchtmöglichkeit aufgrund 
einer im Innenraum befindlichen Parkbank wäre unmöglich ge-
wesen.   Max Schmidtner 

MARKT MANCHING

Wahlhelfer/innen gesucht
Das Wahlamt des Marktes Manching sucht dringend ehrenamtliche 
Wahlhelfer/-innen für die Kommunalwahlen am 16. März 2014. 
Freiwillige Helfer für dieses Ehrenamt werden gebeten sich im 
Wahlamt bei Herrn Dabitz, Tel. 08459/8561 oder Herrn Staudacher, 
Tel. 08459/8516 oder per E-Mail an wahlen@manching.de zu mel-
den. Für Ihren ehrenamtlichen Einsatz zur Durchführung demokrati-
scher Wahlen und im Sinne einer vorbildlichen Ortsgemeinschaft der 
Manchinger bedanken wir uns bereits im Voraus bei allen Wahlhel-
fern. Jeder Wahlhelfer bekommt pro Tag ein Verzehrgeld in Höhe 
von 50,– € (Barauszahlung).  Markt Manching (StA)



Bürgerinformationen

September  2012

13

Februar 2014

Zusätzliche Vorverkaufsstelle
für Innerortstickets
bei EDEKA Schuhböck
und in Westenhausen

Ab sofort können Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, Ihr 
Innerorts ticket auch beim EDEKA Schuhböck in der Geisenfelder 
Straße und in Westenhausen kaufen.

Im Rahmen unseres Bürgerservice dürfen wir an unseren Inner-
ortstarif der INVG in Manching erinnern. Erwachsene zahlen für 
eine einfache Fahrt innerhalb Manchings, auch bis zu Airbus 
Defence Space (EADS), 0,50 €, Kinder 0,25 €. Innerortstickets 
sind lediglich in den Vorverkaufsstellen (siehe unten) erhältlich.

Vorverkaufsstellen im Gemeindegebiet:
Rathaus, Pforte
Lotto-Toto Rohm, Ingolstädter Str. 24
EDEKA Schuhböck, Geisenfelder Str. 74
Schreibwaren Legner, Gewerbegebiet
Getränkemarkt Schauß, Oberstimm
Fr. Kloiber, Jägerstraße 3, Westenhausen

Vorverkaufsstelle Innerortsticket in Westenhausen
Ab sofort können die Karten für den Bürgerbus auch im Ortsteil 
Westenhausen erworben werden. Der Verkauf findet durch Frau 
Kloiber, Jägerstr. 3 in Westenhausen, statt. Die Verkaufszeiten 
sind: Dienstag und Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr oder nach tele-
fonischer Vereinbarung unter (08459) 2321.

  Herbert Nerb,
1. Bürgermeister

MARKT MANCHING

Rückschnitt von Sträuchern
im öffentlichen Straßenraum
Äste von Sträuchern und Bäu-
men, die auf den öffentlichen 
Straßenraum herauswachen 
und -ragen, behindern immer 
wieder den Straßenverkehr. 
Fußgänger müssen teilweise 
von den Gehwegen auf die Stra-
ße ausweichen, Verkehrszei-
chen werden verdeckt oder es 
können sogar Beschädigungen 
an vorbeifahrenden Fahrzeu-
gen verursacht werden. Darum 
hierzu die Bitte des Marktes 
Manching, den Bewuchs ent-
lang der Grundstücksgrenze 
regelmäßig zu überprüfen und 
ggf. überhängende Äste und 
Sträucher zurückzuschneiden. 
Natürlich kann überhängender 
Bewuchs geduldet werden, 
wenn er nicht behindert, aber 
eine lichte Höhe von mindes-

tens 2,50 Metern bei Gehwe-
gen und 4,50 Metern bei Stra-
ßen sollte eingehalten werden.
  Markt Manching (StM)

 
 
 

 
 

 
 

 

 
NUN AUCH IN MANCHING 

  
 Secondhand-Kleidung 

 schöne alte Möbel 
 handgefertigter Schmuck 

 wunderbare Sachen aus Stoff 
und 

viel andere 
 Kunst  Krempel 

 
Kommen Sie und schauen Sie - wir freuen 

uns auf Ihren Besuch! 
 

Bergstraße 2 
Di – Fr 9 bis 12  13 bis 18 Uhr 

Energienutzungsplan für den 
Markt Manching
Gerade in Zeiten von steigen-
den Energiepreisen und Ereig-
nissen wie „Fukushima“ sind 
ein bewusster Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen so-
wie eine schrittweise Umstel-
lung auf erneuerbare Energien 
wichtig. Maßnahmen, die dies 
fördern, sind daher wichtig und 
werden durch den Markt Man-
ching seit Jahren betrieben.
Um für zukünftige Planungen 
aber eine vernünftige Grund-
lage zu haben, hat der Markt 
Manching durch das Büro 
„Green City Energy AG“ aus 
München einen Energienut-
zungsplan erstellen lassen. 
Gefördert wird die Maßnahme 
durch eine Zuwendung des 
Bayerischen Staatsministeri-
ums für Wirtschaft, Infrastruk-
tur, Verkehr und Technologie. 
Ein solcher Energienutzungs-
plan stellt grob zusammenge-
fasst den Status quo in Sachen 
Energieverbrauch dar und zeigt 
auf, welche Einsparungen 
grundsätzlich möglich wären.
Neben dem Stromverbrauch 
werden unter anderem so-
wohl die Verbrauchszahlen für 
fossile Brennstoffe als auch 
erneuerbare Ressourcen ange-
geben. Bei den Verbrauchern 
wird unterschieden zwischen 

privaten Haushalten, Gewer-
bebetrieben und öffentlicher 
Hand (Markt Manching). An 
dieser Stelle kann erwähnt 
werden, dass im Gemeindege-
biet Manching die Verbrauchs-
zahlen im Bundesdurchschnitt 
liegen und diesen teilweise 
sogar erheblich unterschreiten.
Trotzdem sind natürlich auch 
in Manching noch Einsparun-
gen möglich. Hier werden im 
Energienutzungsplan mögliche 
Szenarien aufgezeigt, können 
allerdings immer nur ungefähre 
Handlungsmuster sein. Die Er-
gebnisse wurden dem Markt-
gemeinderat in seiner Sitzung 
vom 17. 12. 2013 vorgestellt.
Für weitergehende Untersu-
chungen laufen derzeit beim 
Markt Manching schon die ers-
ten Planungen; angedacht ist 
ein Klimaschutzkonzept, wo-
bei der genaue Umfang noch 
festgelegt wird. Hierüber wird 
die Öffentlichkeit rechtzeitig 
und umfassend informiert.
Der Energienutzungsplan wird 
auf der Homepage des Mark-
tes Manching www.manching.
de in Kürze für alle Bürgerin-
nen und Bürger veröffentlicht. 
Bei Fragen können Sie sich 
gerne an das Bauamt wenden.
  Markt Manching (ZiS)
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Reform des Verkehrszentralregisters: „Punkterabatt“
durch Prozesstaktik?
Derzeit in aller Munde ist die 
zum 01.05.2014 in Kraft tre-
tende Reform des Verkehrs-
zentralregisters. Durch die 
stärkere Betonung schwerer 
Ordnungswidrigkeiten und 
Straftaten sowie den Weg-
fall von Eintragungen nicht 
verkehrssicherheitsrelevan-
ter Verstöße soll das eigent-
liche Ziel der Verbesserung 
der Verkehrssicherheit in den 
Vordergrund gerückt werden. 
Weiteres Ziel dieser Reform 
ist unter anderem, die unüber-
sichtlichen Tilgungsregelungen 
des alten Systems zu beseiti-
gen. Hierbei fällt insbesondere 

auch die sog. Hemmungsrege-
lung weg, wonach eine neue 
Eintragung die Tilgung (Lö-
schung) früherer, noch nicht ge-
löschter, Verstöße verhindert. 
Künftig werden einfache Ord-
nungswidrigkeiten (OWi) mit 
einem Punkt, grobe OWi (sol-
che, für die ein Regelfahrverbot 
vorgesehen ist) und „einfache“ 
Verkehrsstraftaten mit zwei 
Punkten und Verkehrsstraftaten 
mit richterlicher Entziehung der 
Fahrerlaubnis mit drei Punk-
ten bewertet. Ab vier Punkten 
wird man ermahnt, ab 6 Punk-
ten verwarnt, und ab 8 Punk-
ten ist der Führerschein weg.

Was passiert mit meinen 
alten Punkten? Bestehende 
Punkte werden nach einem be-
stimmten Schema umgerech-
net. Nicht verkehrssicherheits-
relevante Verstöße (z.B. Fahren 
ohne Plakette in der Umwelt-
zone, Verstoß gegen Fahrten-
buchauflage etc.) werden künf-
tig nicht mehr eingetragen.
Allerdings verlängern sich die 
Tilgungsfristen für neue Ein-
tragungen auf mindestens 
2,5 Jahre (früher: mindestens 
2 Jahre), wobei jedoch keine 
Hemmung mehr durch neu 
eingetragene Punkte erfolgt; 
jeder nach neuem Recht ein-
getragene Verstoß „verjährt“ 
selbstständig.

Gegen mich läuft ein Straf- 
oder Bußgeldverfahren – 
was passiert damit? Hier 
kann der Zeitpunkt der Ein-
tragung – vor oder nach der 
Umstellung – deutliche Aus-
wirkungen auf den endgülti-
gen Punktestand haben. Eine 
allgemeingültige Aussage lässt 
sich jedoch leider nicht treffen.
Tatsächlich gibt es Fallgestal-
tungen, bei denen – wenn 
die Verteidigung im Übrigen 
keine Aussicht auf Erfolg 
hat – es sinnvoll ist, die Ein-
tragung noch vor der Um-
stellung des Registers zu 
erwirken; in anderen Fällen 
empfiehlt es sich dagegen, 
das Verfahren durch prozes-
staktische Maßnahmen über 
den 1. Mai hinauszuzögern.
So kann es passieren, dass–
insbesondere bei hohem 
Punktestand–eine Eintragung 
nach altem Recht kurzfris-
tig eine Überschreitung der 
18-Punkte Grenze zur Folge 
hat, so dass die Fahrerlaub-
nis entzogen werden würde, 
obwohl bei Rechtskraft nach 
dem 01.05.14 erst gar keine 
Punkte fällig wären; letzteren-
falls wäre der Führerschein 
damit gar nicht erst in Gefahr.
Auch kann es von Vorteil sein, 
trotz längerer Löschungs-
fristen die Eintragung nach 
dem 01.05.14 zu erwirken, 
etwa um die Tatsache auszu-
nutzen, dass die Eintragung 
dann die Löschung älterer 
Punkte nicht mehr verhin-
dert, wie folgender aktuel-

ler Fall aus der Praxis zeigt:
3 Punkte eingetragen am 
15.01.12 (also eigentlich am 
15.01.14 zu löschen); Verfah-
ren wegen neuem Verstoß 
mit 3 Punkten (Tattag am 
15.12.13, also vor der Lö-
schung der bisherigen Punk-
te); bei Rechtskraft 01.02.16 
hat der Betroffene 6 Punkte, 
die in 3 „neue“ Punkte umge-
rechnet werden, und erst am 
01.02.16 gelöscht werden; bei 
Rechtskraft 01.05.14 erhält der 
Betroffene nach neuem Recht 
nur 1 Punkt; die Löschung der 
früheren Punkte wird nicht ge-
hemmt, sodass es bei nur 1 
Punkt (statt wie oben 3) bleibt, 
der dann aber bis 01.11.16 ste-
hen bleibt.

Umgekehrt kann die Eintra-
gung vor der Umstellung sinn-
voll sein, etwa um die längeren 
Tilgungsfristen zu umgehen.
In vielen Fällen kann also die 
Entscheidung, wann die Ein-
tragung herbeigeführt wird, 
erhebliche Auswirkungen auf 
den künftigen Punktestand 
– und sogar auf den Bestand 
der Fahrerlaubnis – haben, ab-
hängig von Art und Anzahl der 
Voreintragungen und deren je-
weiligen Tilgungsfristen.

Was kann ich tun? Wenn 
also ein Bußgeld- oder Straf-
verfahren anhängig ist, sollte 
der Betroffene sich von ei-
nem Rechtsanwalt über die 
beste Taktik beraten lassen. 
In geeigneten Fällen sollte 
er den Anwalt sodann das 
Verfahren durch entspre-
chende prozesstaktische 
Maßnahmen über den 1. 5. 
2014 hinauszögern, oder aber 
gegebenenfalls auf eine Be-
schleunigung hinwirken lassen. 
Allerdings kommt es für das 
anzuwendende Recht nicht 
auf den Tag der Rechtskraft an, 
sondern auf den Tag der Über-
mittlung an die Registerbehör-
de. Da dies durchaus bis zu ei-
nige Wochen ab Rechtskraft in 
Anspruch nehmen kann, sollte 
eine solche Beratung frühzeitig 
erfolgen.

 Jörg Christmann

Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Kanzlei Bals & Kollegen, Manching

Reiser Systemtechnik GmbH entwickelt und fertigt Simulatoren, Ausbildungsge-
räte und Testeinrichtungen primär für die Luftfahrt. In Zusammenarbeit mit un-
seren Kunden ent wickeln unsere Spezialisten zuverlässige High-End-Produkte.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Elektronikentwickler/
Testingenieur /

Testtechniker (m/w)
Ihre Aufgaben:
 •  Entwicklung von Elektronik (primär digitale Schaltungen) für Komponenten 

im Bereich der Flugsimulation
•  Testen von Komponenten in der Flugsimulation

(Avionikkomponenten/Steuergeräte) inkl. Fehlersuche
 •  Applikations- und Softwareentwicklung für Komponenten

in der Flugsimulation
•  Erstinbetriebnahme neu entwickelter Komponenten
•  Unterstützung der Produktion bei Fehlersuche
•  Unterstützung der Systemintegration bei der Gesamtsysteminbetriebnahme

(bis zum Gesamtsimulator)

Das bringen Sie mit:
 •  Abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik / Informatik oder

dementsprechende Berufsausbildung (Techniker)
 •  Kenntnisse in hardwarenaher Programmierung in C
 •  Kenntnisse in Windows-/Linux-/Unix-Systemen
•   Gute Kenntnisse in Microsoft Office
•   Eventuell Kentnisse in OpenGL ES Programmierung
•   Eventuell Kentnisse der CAN-Technologie (speziell CANaerospace Protokoll)
 •  Hohe Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit und Flexibilität

Es erwartet Sie ein herausforderndes und spannendes Arbeitsumfeld in einem 
mittelständischen Unternehmen mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten und 
internationaler Ausrichtung. Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit 
Bild und Angabe Ihrer Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung per Post oder per 
E-Mail an info@reiser-systemtechnik.de.

Reiser Systemtechnik GmbH Tel.: +49 (0) 8178 8681-0
Oberer Lüßbach 31 Fax: +49 (0) 8178 8681-30
82335 Berg-Höhenrain Web: www.reiser-systemtechnik.de



Bürgerinformationen

September  2012

15

Februar 2014

Vorlesen am Nachmittag in 
der Bibliothek
Alle 4 Wochen wird in der Bi-
bliothek aus einem Bilderbuch 
vorgelesen.
Die kostenlose Veranstaltung 
findet immer am Dienstag um 
16 Uhr statt und ist für Kinder 
ab 3 Jahre. Dauer ca. 30 Minu-
ten. Nächster Termin: 11. Feb-
ruar 2014 

Bilderbuchkino
in der Bibliothek
Was ist ein Bilderbuchkino? 
Es ist kein Film, sondern eine 
andere Art, ein Bilderbuch zu 
erleben. Ab sofort gibt es alle 
4 Wochen in der Bibliothek ein 
neues Bilderbuchkino.

Die kostenlose Veranstaltung 
findet immer am Dienstag um 
16 Uhr statt und ist für Kinder 
ab 3 Jahre. Dauer ca. 30 Minu-
ten. Termin: 25. Februar 2014 
  Markt Manching (GrM)

Bibliothek Markt Manching
Niederfelder Str. 1
85077 Manching
Telefon: 08549-8544
Internet: www.manching.
de/bibliothek

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag–Donnerstag:
10–13 Uhr und 14–18 Uhr
Freitag:  10–18 UhrDie Bibliothek Markt Manching gratuliert den glücklichen Gewin-

nern vom Weihnachtsrätsel: David Munz, Johanna Braunmiller 
und Franziska Fahn (von links nach rechts) wurden aus den rich-
tigen Lösungen gezogen und erhielten Buchpreise. Das nächste 
Bibliotheksquiz gibt es in den Osterferien.    Markt Manching (GrM) www.manching.de
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Bürgerhaus Miteinander
Messerschmittstr. 13 
85077 Manching 

Telefon: 08459 / 324626
Mail: info@buergerhaus-manching.de

Ihre Meinung ist uns wichtig
- Ehrenamt -

Eigentlich kommt man ja fast immer bestens zurecht – aber manchmal gibt es auch Zeiten und 
Situationen, da ist man auf Unterstützung angewiesen. Die Glühbirne auszutauschen gelingt nicht, die 
Gartenarbeit wird alleine zu beschwerlich und der Einkauf gestaltet sich schwierig. 

Egal aus welchen persönlichen Gründen – es müsste doch etwas geben, wo man sich hinwenden 
kann und schnelle, unbürokratische Hilfe erfährt. 

Deshalb möchten wir Ihnen – im Markt Manching – eine zentrale Vermittlungsstelle anbieten und
benötigen dafür Ihre Unterstützung.

Ihre Meinung ist uns wichtig!

Bitte beantworten Sie nachfolgende Fragen und geben Sie den Abschnitt im Rathaus (Pforte) ab.

Gerne stehe ich Ihnen auch telefonisch zur Verfügung und freue mich auf Ihren Anruf. 
08459 / 24626

Mit freundlichen Grüßen

Ursula Schrödl
Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

                                                

Empfänger: Absender:

Bürgerhaus Miteinander Name: ___________________________________

Frau Ursula Schrödl Adresse: __________________________________

Bitte im Rathaus (Pforte) abgeben. Telefon: ___________________________________

1) Ich wünsche und benötige des Öfteren schnelle, unbürokratische Hilfe.

JA  NEIN  

Ich suche / ich benötige ________________________________________

2) Ich möchte die Bürgerinnen und Bürger unterstützen.

JA  NEIN  

Ich biete  ______________________________________________________
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Das Bürgerhaus Miteinander informiert:
Bürgerhaus Miteinander, Messerschmittstraße 13, 85077 Manching

Tel. 08459/324626, Fax.: 08459/324628, E-Mail: info@buergerhaus-manching.de

K R E A T I V im Bürgerhaus Miteinander
im Rahmen der Sozialen Stadt

Deutsch lernen - leicht gemacht
für Erwachsene und Kinder bis zum Grundschulalter

Kursinhalt:  Sie erwerben erste Grundkenntnisse in der deutschen Sprache. Die Inhalte werden bedürfnisgerecht 
auf die Teilnehmer abgestimmt.

Zur weiteren Planung melden Sie sich bitte im Bürgerhaus Miteinander an.

Malen für junge Leute (12 – 15 Jahre)

Dozent: Christian Delong

Kursbeginn: Donnerstag, 13. Februar 2014 Tag / Uhrzeit: Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Dauer: 4 Termine à 2 Stunden Mindestteilnehmer: 8 Personen

Kursinhalt:  Wir trauen uns was, gehen lustvoll mit Farbe um, gestalten große Bilder, zeichnen nach der Natur, 
suchen uns eigene Themen und bearbeiten sie. Mal malen wir, mal zeichnen wir, mal kleben wir 
Kollagen und dann fotografieren wir und wenn es uns gefällt, machen wir eine Ausstellung daraus.

Zeichnen für Senioren
Dozent: Christian Delong

Kursbeginn: Dienstag, 18. Februar 2014 Tag / Uhrzeit: Dienstag, 10.30 bis 12.00 Uhr

Dauer: 4 Termine à 1,5 Stunden Mindestteilnehmer: 8 Personen

Kursinhalt:  Alle, die Freude am Zeichnen haben, können hier ihre Fähigkeiten auffrischen, räumliches Zeichnen lernen 
und in der Natur Studien erstellen. Wir werden grundlegende Techniken besprechen und anwenden.

Anmeldung: Tel. 08459 324626 – Mail: info@buergerhaus-manching.de

In Zusammenarbeit mit Elterntalk Pfaffenhofen suchen wir
Väter und Mütter, die Lust haben, Gesprächsrunden mit Eltern zu moderieren.

Die Moderatorin / der Moderator wird in der Moderationsaufgabe geschult und begleitet und leitet die ELTERNTALK-
Gespräche.
ELTERNTALK ist von Eltern für Eltern, um den Anforderungen in der Erziehung der eigenen Kinder und Jugendlichen 
begegnen zu können. Im Mittelpunkt von ELTERNTALK stehen Themen rund um Medien, Konsum, Übergänge und 
Suchtvorbeugung. Wenn Sie Lust auf diese interessante Aufgabe oder Fragen dazu haben, melden Sie sich bei:
Jessica Lehmann, Regionalbeauftragte Elterntalk Pfaffenhofen, Tel. 08441/27-124, jessica.lehmann@landratsamt-paf.de
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Zum 75. Geburtstag

Schmidtner Elfriede
Sternau 19
am 08.02.2014

zum 72. Geburtstag

Erdenreich Siegfried
Geisenfelder Str. 9
am 08.02.2014

zum 87. Geburtstag

Pfäffel Irma
Am Unterfeld 13
Oberstimm
am 09.02.2014

zum 76. Geburtstag

Steiger Kurt
Eichenstr. 15
am 09.02.2014

zum 73. Geburtstag

Weber Eugen
Bahnhofstr. 22
am 09.02.2014

zum 83. Geburtstag

Ettl Andreas
Ruprechtstr. 19
Pichl
am 10.02.2014

zum 82. Geburtstag

Schuhbauer Gerda
Schulstr. 21
am 10.02.2014

zum 74. Geburtstag

Müller Ilena
Am Fliegenbaum 7
am 10.02.2014

zum 74. Geburtstag

Schmeller Wilhelm
Lilienthalstr. 147
am 10.02.2014

zum 72. Geburtstag

Weckner Siegfried
Vorwerkstr. 14
am 10.02.2014

zum 77. Geburtstag

Schieh-Schneider 
Reinhard
Lilienthalstr. 10
am 12.02.2014

Wir gratulieren:
zum 75. Geburtstag

Göbel Dagmar
Angerstr. 5
am 12.02.20014

zum 73. Geburtstag

Gahr Peter
Otto-Hahn-Str. 45
Niederstimm
am 12.02.2014

zum 73. Geburtstag

Rank Adolf
Römerring 6
Oberstimm
am 12.02.2014

zum 89. Geburtstag

Heinlein Irmgard
Lilienthalstr. 30
am 13.02.2014

zum 82. Geburtstag

Stoll Elisabeth
Ringstr. 3
am 13.02.2014

zum 71. Geburtstag

Jüngel Mechtild
Drosselstr. 15
am 13.02.2014

zum 95. Geburtstag

Lechermann Josef
Schwedenring 35
Oberstimm
am 14.02.2014

zum 76. Geburtstag

Froschmeier Viktoria
Lindenstr. 1
am 14.02.2014

zum 74. Geburtstag

Strasser Rosa
Am Burgfeld 7
am 14.02.2014

zum 82. Geburtstag

Spielmann Sophia
Messerschmittstr. 1
am 15.02.2014

zum 76. Geburtstag

Raab Walter
Römerring 3
Oberstimm
am 15.02.2014

zum 72. Geburtstag
Oettl Gerhard
Otto-Hahn-Str. 28
Niederstimm
am 15.02.2014

zum 80. Geburtstag
Tinzmann Walter
Reiterweg 23
am 16.02.2014

zum 77. Geburtstag
Kiesewetter Kurt
Kapellenstr. 6
Oberstimm
am 16.02.2014

zum 70. Geburtstag
Schuster Herta
Lilienthalstr. 145
am 16.02.2014

zum 82. Geburtstag
Lohwasser Gertrud
Siedlungsring 18 ½
am 17.02.2014

zum 78. Geburtstag
Hirndorf Anna
Messerschmittstr. 110
am 17.02.2014

zum 76. Geburtstag
Fischer Ernst
Am Burgfeld 14
am 17.02.2014

zum 74. Geburtstag
Frühtrunk Ewald
Am Unterfeld 9
Oberstimm
am 17.02.2014

zum 83. Geburtstag
Stippel Adelheid
Siedlungsring 47
am 19.02.2014

zum 82. Geburtstag
Kustrak Katharina
Fischergasse 16
am 19.02.2014

zum 78. Geburtstag
Dangers Heinrich
Manchinger Str. 54
Oberstimm
am 19.02.2014

zum 73. Geburtstag
Zauner Gisela
Am Burgfeld 10
am 19.02.2014

zum 73. Geburtstag

Lob Irmgard
Martinstr. 15
Pichl
am 19.02.2014

zum 76. Geburtstag

Kaiser Regina
Am Reiterkastell 23
am 20.02.2014

zum 72. Geburtstag

Welter Wilhelmine
Von-Plüschow-Str. 3
am 20.02.2014

zum 85. Geburtstag

Hammerl Anna
Siedlungsring 21
am 21.02.2014

zum 76. Geburtstag

Bahr Manfred
Otto-Hahn-Str. 15
am 21.02.2014

zum 70. Geburtstag

Reichl Alice-Gisela
Mozartstr. 7
am 21.02.2014

zum 75. Geburtstag

Kreißl Walburga
Geisenfelder Str. 71
am 22.02.2014

zum 73. Geburtstag

Stamp Maria
Ursinusstr. 8
am 22.02.2014

zum 78. Geburtstag

Hinz Marlene
Steinbichl 1
am 23.02.2014

zum 74. Geburtstag

Lauschik Werner
Lilienthalstr. 123
am 23.02.2014

zum 71. Geburtstag

Gstatter Manfred
Niederfelder Str. 56
am 23.02.2014

zum 89. Geburtstag

Steinberger Johann
Am Burgfeld 16
am 24.02.2014

zum 86. Geburtstag
Bersuch Alica
Schulstr. 21
am 24.02.2014

zum 85. Geburtstag
Dangl Gertrude
Ingolstädter Str. 40
am 24.02.2014

zum 80. Geburtstag
Hinz Peter
Steinbichl 1
am 24.02.2014

zum 79. Geburtstag
Marbach Maria
Spechtstr. 14
am 24.02.2014

zum 78. Geburtstag
Wolfsteiner Elisabeth
Hauptstr. 33
Westenhausen
am 24.02.2014

zum 76. Geburtstag
Vogler Alois
Drosselstr. 6
am 24.02.2014

zum 75. Geburtstag
Hobmeyr Barbara
Sudetenstr. 15
am 24.02.2014

zum 82. Geburtstag
Roszbor Johann
Schlüsselstr. 6
am 26.02.2014

zum 74. Geburtstag
Altmann Hermann
Messerschmittstr. 100
am 26.02.2014

zum 72. Geburtstag
Annaberger Anton
Römerring 10
Oberstimm
am 26.02.2014

zum 70. Geburtstag
Schemmerer Ilse
Am Kastell 4
Oberstimm
am 26.02.2014

zum 86. Geburtstag
Falkenburger
Magdalena
Lerchenstr. 9
am 27.02.2014
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zum 83. Geburtstag

Haser Maria

Ortsstr. 3

Niederstimm

am 27.02.2014

zum 72. Geburtstag

Vasic Kruna

Von-Plüschow-Str. 19

am 27.02.2014

zum 86. Geburtstag

Rabold Dietrich

Forstwiesen 20

am 28.02.2014

zum 77. Geburtstag

Heilig Ursula

Ringstr. 12

am 28.02.2014

zum 88. Geburtstag

Märkl Maria

Georg-Mathes-Str. 2¹/3

am 01.03.2014

zum 78. Geburtstag

Wagner Katharina

Messerschmittstr. 2 A

am 01.03.2014

zum 77. Geburtstag

Kränzlein Heinrich

Vorwerkstr. 2

am 01.03.2014

zum 77. Geburtstag

Loy Rosa

Am Reiterkastell 3

am 01.03.2014

zum 75. Geburtstag

Breyer Johann

Antonstr. 20

Pichl

am 01.03.2014

zum 91. Geburtstag

Thalmeier Katharina

Am Reiterkastell 22

am 02.03.2014

zum 83. Geburtstag

Burg Sigrid
Schulstr. 21
am 02.03.2014

zum 80. Geburtstag

Kumpf Theres
Ortsstr. 31
Niederstimm
am 02.03.2014

zum 77. Geburtstag

Schlicht Amalie
Eschenstr. 3
Westenhausen
am 02.03.2014

zum 90. Geburtstag

Warg Anna
Birkenstr. 1
am 03.03.2014

zum 84. Geburtstag

Immel Raifail
Von-Plüschow-Str. 17
am 03.03.2014

zum 74. Geburtstag

Reisländer Hildegard
Tannenstr. 2 F
Oberstimm
am 03.03.2014

zum 73. Geburtstag

Amerell Maria
Ingolstädter Str. 23
am 03.03.2014

zum 70. Geburtstag

Schmock Peter
Geisenfelder Str. 57
am 03.03.2014

zum 84. Geburtstag

Mannert Maria
Asternstr. 17
Oberstimm
am 04.03.2014

zum 77. Geburtstag

Retzer Hannelore
Achstr. 18
Westenhausen
am 04.03.2014

zum 81. Geburtstag
Dauderer Barbara
Bergstr. 4
am 05.03.2014

zum 78. Geburtstag
Herodes Herta
Siedlungsring 1 ½
am 06.03.2014

zum 70. Geburtstag
Benedetto Rocco
Am Reiterkastell 23
am 07.03.2014

Zur diamantenen 
Hochzeit:
Popp Elisabeth und 
Friedrich
Fasanenstr. 17
am 27.02.2014

Wer zu den Geburts- und 
Hochzeitsjubilaren nicht im 
Manchinger Anzeiger einge-
tragen werden möchte, kann 
dies im Einwohnermeldeamt 
bei Frau Reitzner oder Fr. 
Wittmann schriftlich erklären. 

KANZLEI MANCHING
DONAUFELDSTRASSE 22
85077 MANCHING
TELEFON 0 84 59 3 24 25 -0
TELEFAX 0 84 59 3 24 25 -25

KANZLEI INGOLSTADT
HÖLLBRÄUGASSE 3
85049 INGOLSTADT
TELEFON 08 41 8 85 28 -0
TELEFAX 08 41 8 85 28 -28

WWW.KANZLEI-REISENHOFER.DE 
KANZLEI@KANZLEI-REISENHOFER.DE 

MARION REISENHOFER
RECHTSANWÄLTIN

FACHANWÄLTIN FÜR ARBEITSRECHT 
FACHANWÄLTIN FÜR STRAFRECHT

GERTRUD VEH
RECHTSANWÄLTIN

FACHANWÄLTIN FÜR ARBEITSRECHT

 

HALGARD VOLLBRECHT
RECHTSANWÄLTIN
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FRÜHJAHR-SOMMER-BASAR
MUTTER-KIND-GRUPPEN-MANCHING

Samstag 22.03.2014
1330 – 1600 Uhr

Aula im Lindenkreuz

Verkäuferlisten gibt es von 17.-19.03.2014
bei Elektro Schmid (900 -1700 Uhr)

Annahme: Freitag 21.03.2014
1000-1200 und 1400-1600 Uhr

Kosten: 2,50 €
diese sind bei der Annahme fällig und
werden einem karitativen Zweck zugeführt

Rückgabe: Samstag 22.03.2014
1900-2000 Uhr

10 % des Verkaufserlöses 
gehen an den Veranstalter

Bei Rückfragen: Frau Besl 08459 / 7944

Keine Zeit?!
Wer kennt sie nicht, diese Aussage. Ob von sich selbst oder von 
anderen schon viel zu oft gehört. Dabei stellt sich die Frage, für 
wen oder was nehme ich mir Zeit? Lasse ich meine Zeit von an-
deren verplanen oder gestalte ich sie selbst? Wer oder was frisst 
meine Zeit auf? Fragen über Fragen. Die evangelische Jugend 
lädt ein, Antworten zu finden. Am 9. März 2014 um 19.00 Uhr 
findet der nächste Jugendgottesdienst in der Christuskirche Man-
ching statt. Der etwas andere Gottesdienst für alle Generationen. 
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen.  Kathrin Penning

Buntes Faschingstreiben
mit Musik 

am Sonntag, dem 2. März 2014, 

ab 15 Uhr im Vereinsheim des 

Kleintierzuchtvereins Manching

an der Sommerstraße

Wasserströme aus der Wüste: 
Weltgebetstag aus Ägypten
Am Freitag, dem 7. März 2014, 
feiern Menschen rund um den 
Erdball Gottesdienste zum Welt-
gebetstag.
In Zeiten politischer und gesell-
schaftlicher Umbrüche kommt 
der Weltgebetstag 2014 aus 
Ägypten. Mitten im „Arabischen 
Frühling“ verfassten die Frauen 
des ägyptischen Weltgebetstags-
komitees ihren Gottesdienst. Ih-
re Bitten und Visionen sind hoch-
aktuell: Alle Menschen in 
Ägypten, christlich und musli-
misch, sollen erleben, dass sich 
Frieden und Gerechtigkeit Bahn 
breche, wie Wasserströme in der 
Wüste! (Jes. 41,18 ff.)
Wasser ist das Thema des Got-
tesdienstes – sowohl symbolisch 
als auch ganz real. Zum einen ist 
es eine gefährdete Ressource in 
Ägypten, einem der wasser-
ärmsten Länder der Erde. Zum 
anderen dienen Wasserströme 

als Hoffnungssymbol für Ägyp-
tens Christinnen und Christen, 
die unter Einschüchterungen und 
Gewalt radikaler islamistischer 
Kräfte leiden.
Dass Christen und Muslime, Ar-
me und Reiche, Frauen und Män-
ner 2011 und 2013 gemeinsam 
für Freiheit und soziale Gerech-
tigkeit protestierten, gab vielen 
Menschen Hoffnung. Mit Blick 
auf die damaligen Forderungen 
fragt der Weltgebetstag nach der 
heutigen Situation und nimmt da-
bei vor allem die ägyptischen 
Frauen in den Blick.

In Manching findet der Gottes-
dienst am 7. März 2014 um 18.30 
Uhr in der Friedenskirche statt. 
Anschließend sind alle ganz herz-
lich zum Austausch bei Tee und 
Gebäck eingeladen. Außerdem 
werden Waren aus dem Weltla-
den angeboten.  Barbara Oelker

„KAIRO 678 – AUFSTAND DER FRAUEN“ UND „MONA“

Ein Filmabend zum Weltgebetstag
Die Dekanatsfrauenbeauftrag-
ten Barbara Blumenwitz und 
Barbara Oelker veranstalten 
in Zusammenarbeit mit dem 
Evangelischen Forum einen 
Filmabend zum diesjährigen 
Weltgebetstag aus Ägypten. Er 
findet am 17. Februar 2014 im 
Ev. Gemeindehaus St. Matthä-
us, Ingolstadt, im Saal im Erd-
geschoss ab 19.00 Uhr statt. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Freige-
geben sind die Filme ab 16 Jah-
ren. Gezeigt werden der Spiel-
film „Kairo 678 – Aufstand der 
Frauen“ und die Dokumentation 
„Mona“.
Der Film „Kairo 678“ handelt 
von drei Frauen aus Kairo, je-
de aus einer anderen sozialen 
Schicht und mit Erfahrung von 
Gewalt und Übergriffen auf 
Frauen. Alle drei wollen nicht 
mehr Opfer sein und setzen sich 
zur Wehr. Doch obwohl die Frau-
en zueinanderfinden und versu-
chen gemeinsam zu kämpfen, 

sind sie sich nicht über den rich-
tigen Weg einig.
In der Dokumentation „Mona“ 
wird der Alltag der Witwe Mona 
mit ihren vier Töchtern in Kairo 
unkommentiert beobachtet. Sie 
arbeitet hart als Müllsortiere-
rin sieben Tage die Woche und 
träumt davon, dass ihre Töchter 
einmal ein besseres Leben als 
sie selbst führen können. Der 
Film vermittelt nicht nur einen 
Eindruck der Lebensverhältnis-
se, Wünsche und Träume, Pro-
bleme und Freuden sowie dem 
Zusammenhalt der Familie, er 
informiert auch über das Müll-
verwertungssystem und die 
dahinter stehende soziale Infra-
struktur in einer der größten 
Metropolen der Welt.

Zu diesem „Blick in eine andere 
Welt“ und dem Austausch im 
Gespräch darüber sind alle Inte-
ressierten ganz herzlich eingela-
den.   Barbara Oelker
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Termine Februar/März 2014
Bergstraße 2/II, 85077 Manching
Info unter 0 84 59/27 49 oder 18 22
http://www.cgmanching.de

Samstag, 15.02. 18.00 Uhr 
Jugendtreff –
Info unter 08 41-3 19 60 36

Sonntag, 16.02. 11.00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 18.02. 09.00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 18.02. 9.30–11.30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde

Donnerstag, 20.02. 20.00 Uhr 
Hauskreis –
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 23.02. 11.00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 25.02. 09.00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 25.02. 9.30–11.30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde

Dienstag, 25.02. 20.00 Uhr 
Gesprächskreis – in den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Freitag, 28.02. 18.00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs 8 
bis 14 Jahre

Sonntag, 02.03. 11.00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 04.03. 09.00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Donnerstag, 06.03. 20.00 Uhr 
Hauskreis –
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 09.03. 11.00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 11.03. 09.00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 11.03. 9.30–11.30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde

Dienstag, 11.03. 20.00 Uhr 
Gesprächskreis – in den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Sonntag, 16.03. 11.00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Freitag, 14.03. 18.00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs
8 bis 14 Jahre

Samstag, 15.03. 18.00 Uhr 
Jugendtreff –
Info unter 08 41-3 19 60 36

Christliche Gemeinde Manching Westenhausen

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485, Fax 08452/734863

Termine Februar/März

Freitag, 07.02.2014 10.30 Uhr  
Krankenkommunion (bitte 
anmelden!)

Fr., 07.02.2014, 14.30 Uhr–17.30 Uhr  
Ewige Anbetung

Freitag, 07.02.2014 17.30 Uhr 
 Werktagsgottesdienst

Sonntag, 09.02.2014  10.00 Uhr 
Sonntagsgottesdienst

Freitag, 21.02.2014 17.30 Uhr  
Werktagsgottesdienst

Freitag, 07.03.2014 10.30 Uhr  
Krankenkommunion (bitte 
anmelden!)

Freitag, 07.03.2014 17.30 Uhr 
Werktagsgottesdienst mit 
Ascheauflegung

Sonntag, 16.03.2014 8.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst

Für die Filialkirche St. Helena,
Westenhausen, ist Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole Ka-Mungu

aus Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Manching

02. März 
Gottesdienst in der Christuskirche mit 
Hl. Abendmahl

07. März 18.30 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen in der 
Friedens kirche

09. März 
Gottesdienst in der Friedenskirche

09. März 11.15 Uhr 
MINI-Gottesdienst in der Friedenskirche

09. März 19.00 Uhr 
Jugendgottesdienst in der Christuskirche

Veranstaltungen und Termine:
Spielkreis:
dienstags und donnerstags 8.30 Uhr bis 
11 Uhr (geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408, und 

Pfarrerin Christiane Rüpplein
Lilienthalstraße 91 – Tel. 3282-0
Bürozeiten: Mo. + Do. 9.00 – 11.00 Uhr, 
Di. 16.30 – 18.00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Gottesdienstbeginn, wenn nicht 
anders angezeigt, um 10.00 Uhr

08. Februar 
Gottesdienst in der Seniorenanlage

09. Februar 
Gottesdienst in der Friedenskirche mit 
Hl. Abendmahl

16. Februar 
Gottesdienst in der Christuskirche mit 
Prädikantin Dorothea Müller

23. Februar 
Gottesdienst in der Friedenskirche

Martina Groß, Tel. 30128
Powergirls:
Mädchen, 2.–4. Klasse, montags
15.30–17.00 Uhr in der Friedenskirche
Leitung: Diakonin Kathrin Penning
Jungstrupp:
Jungen, 3./4. Klasse, montags 15.00–
16.30 Uhr in der Christuskirche
Leitung: Reiner Siegmund
Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein 
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und 
Christuskirche möglich.
Die oben genannten Veranstaltungen 
finden in den Ferien nicht statt!

Das Programm der Evangelischen 
Jugend und vieles mehr findest Du 
auf der Web-Site: www.evjm.de

Konfi-Treffen:
21. Februar  16.15 Uhr  
Gemeinderaum der Christuskirche

Kirchenvorstandssitzung –
öffentlich:
26. Februar 19.30 Uhr 
Gemeinderaum der Christuskirche

Besuchsdienstkreis:
26. Februar 18.45 Uhr 
Gemeinderaum der Christuskirche

Aktuelle

Informationen über

den Markt Manching 

finden Sie

auch unter:

www.manching.de
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Unsere aktuellen Angebote

* zzgl. Käuferprovision: 3,57 % (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis 

Alfred Rammelmeier
Tel. 0151 20329226
alfred.rammelmeier@
hallertauer-vb.de

Renate Schichtl
Tel. 08441 851-7031
renate.schichtl@
hallertauer-vb.de

Birgit Fuchs
Tel. 0151 20329215
birgit.fuchs@
hallertauer-vb.de

Wie auch immer Ihre Traumimmobilie  
aussieht — wir finden sie für Sie!

Wir sind Ihre Spezialisten  
rund um die Immobilie.
Egal, ob Sie kaufen, verkaufen, mieten oder vermieten 
möchten — kommen Sie zu uns!

Mainburg 
Sonnenplatz mit Weitblick   
2,5-Zimmerwohnung mit Galerie im DG, Wfl. ca. 91 m2,  
Bj. 1995, Balkon, EBK, Bad mit Dusche, Wanne und 
Fenster, nur 6 Parteien, TG-Stellplatz + Außenstellplatz, 
frei
 € 153.000,- *

Großmehring
Familienfreundliches Einfamilienhaus 
auf Erbpachtgrundstück    
bevorzugte Wohnlage, Bj. 1998, Wfl. ca. 172 m2, 
Grund ca. 656 m2,  Kachelofen, Einliegerwohnung im 
UG möglich, 2 Garagen, frei ab 01.03.2014

 € 349.000,- *

Baugebiet 
„Großmehring Nord-West“ 
Am Ortsrand von Großmehring entsteht 
ein neues Baugebiet mit 135 Parzellen. 
Zum Verkauf stehen derzeit Grund-
stücke, welche zur Bebauung mit Einzel- 
häusern oder Doppelhäusern vorgese-
hen sind. Die Erschließungsarbeiten sollen 
im Sommer 2014 abgeschlossen sein. 
Die Erschließungskosten sind im Kauf-
preis nicht enthalten.
Großmehring liegt sehr verkehrsgünstig 
an der B 16 a und ca. 6 km von Ingol-
stadt entfernt. Der Ort verfügt über alle 
wichtigen Infrastruktureinrichtungen – 
Kindergärten, Schulen, Ärzte, Apotheken 
sowie Einkaufsmöglichkeiten. 
 
z. B. Grundstück für EFH
ca. 544 m2 

 Kaufpreis € 184.960,- * 

Pfaffenhofen 
Freiraum für die ganze Familie    
DHH, Bj. 1978, laufend renoviert, sehr 
gepflegter Zustand, Wfl. ca. 180 m2,  
7 Zimmer, Einliegerwohnung im DG,  
Solaranlage, Photovoltaikanlage, Grund 
ca. 337 m2, liebevoll gestalteter Außen-
bereich, Gartenhäuschen, Garage, frei 
nach Vereinbarung
 € 394.000,- *

Moosburg-Sixthaselbach
Lebensqualität – Natur – Ruhe    
EFH im Landhausstil, Bj. 1985,  
Wfl. ca. 149 m2, 5 Zimmer, sehr gepflegt, 
Kachelofen, Grund ca. 767 m2, ruhige 
Sackgasse, Doppelgarage, Carport,  
frei nach Vereinbarung 

 € 320.000,- *

Moosburg 
Die ideale Kapitalanlage    
3ZKB, Wfl. ca. 67 m2, Bj. 1968, Hoch-
parterre mit Balkon, abgeschlossene 
Küche, Bad mit Wanne, Toilette separat, 
Abstellraum, Kellerabteil, Aufzug,  
seit 10 Jahren vermietet

 € 120.000,- *
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Wir beraten Sie gerne. Anruf genügt. Tel. 08441 851-7031

* zzgl. Käuferprovision: 3,57 % (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis 

Reichertshausen
Die ideale Kapitalanlage  
Zweifamilienhaus mit ausgebautem Dachgeschoss und  
ausbaufähigem Appartement, Wfl. ca. 274 m2, Grund 
ca. 825 m2, Bj. 1971, in den letzten Jahren vollständig 
renoviert und saniert, OG und DG vermietet (Mietein-
nahmen 11.760 € p.a.), EG-Wohnung eigengenutzt, 
voll unterkellert, 2 Garagen € 470.000,- *

Rohr 
Handwerker aufgepasst    
Zweifamilienhaus, Bj. 1959, in den 70er Jahren erweitert, Wfl. ca. 85 m2 
je Wohnung, verteilt auf 4 Zimmer, voll unterkellert, Ölzentralheizung, 
Grund ca. 1.213 m2, 2 Garagen, frei

 € 162.000,- *

Mainburg 
Freiheit in der Reihe    
REH, Bj. 1965, Wfl. ca. 115 m2, 5 Zimmer, gepflegter Zustand,  
Wintergarten, liebevoll gestalteter Garten, Grund ca. 397 m2,  
2 Garagen, frei

 € 186.000,- *

Pfaffenhofen 
Für Bauherren oder Bauträger     
Sonniges Grundstück, Größe ca. 938 m2 
in verkehrsgünstiger Lage, 
voll erschlossen

 € 230.000,- *

Reichertshofen 
Traumgrundstück in bevorzugter Lage    
Grundstücksgröße ca. 1.814 m2, 
Genehmigung für EFH auf einer zu 
bebauenden Fläche von ca. 840 m2, 
separate Zufahrt 

 € 189.000,- *

Baar-Ebenhausen
Neubauwohnung im OG    
2ZKB, Wfl. ca. 60 m2, Balkon, solide Massivbauweise,  
in einem gewachsenen Wohngebiet 
Keine Käuferprovision

 € 171.000,-
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Kirchenanzeiger 8. 2. bis 7. 3. 2014
St. Peter, Manching –
St. Bartholomäus, Oberstimm –
Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer
08459 / 330488 –
Kaplan 08459 / 323669
Pfarrbüro Manching:
Montag bis Donnerstag 10–12 Uhr,
Mittwoch auch 14.30–17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15–17 Uhr, Donnerstag 9–11.30 Uhr

Samstag, 8.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Manching 10.00  Ministunde in der 

Pfarrkirche
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 9.2.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst 
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 10.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 11.2.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.00  Gebetsgemein-

schaft
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe
Manching 19.00 „Schätze unseres 
Glaubens entdecken“ – im Pfarrsaal 
Manching: Elternabend zur Erstkom-
munion

Mittwoch, 12.2.

Manching  9.00  Rosenkranz der 
Hausfrauen

Pichl 18.00 Hl. Messe
Manching 20.00 Bibel-Teilen
(Pfarrheim, Gruppenraum 1)

Donnerstag, 13.2.

Manching 17.25  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 14.2.

Sen.-Anl.. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.25 Rosenkranz
Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, 15.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 16.2.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien

St. Peter – St. Bartholomäus

Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 17.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 18.2.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.00  Gebetsgemein-

schaft
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 19.2.

Manching  9.00  Rosenkranz der 
Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse
anschl. Treffen der Gruppenleiterinnen 
im Pfarrheim (Gr.1)
Pichl 18.00 Hl. Messe
Manching 18.00 Vesper

Donnerstag, 20.2.

Manching 17.25  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 21.2.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.25 Rosenkranz
Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, 22.2.

Manching 10.00  Ministunde
(Pfarrkirche)

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 23.2.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe im 
Jugendheim: Wortgottesdienst für 
Kinder

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und Ver-
storbenen unserer Pfarreien, anschl. 
Taufe im Pfarrsaal: Wortgottesdienst 
für Kinder
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 24.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 25.2.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.00  Gebetsgemein-

schaft
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 26.2.

Manching  9.00 Rosenkranz der 
Hausfrauen
Manching 14.30 Seniorenfasching 
im Pfarrsaal Manching
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 27.2.

Oberstimm 14.00 Seniorenfasching 
im Pfarrsaal Oberstimm
Manching 17.25  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 28.2.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.25 Rosenkranz
Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, 1.3.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 2.3.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
In Manching entfallen heute
ROSENKRANZ und ABENDMESSE.

Montag, 3.3.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 4.3.

Manching  9.00  Gebetsgemein-
schaft

In Manching entfallen heute
ROSENKRANZ und ABENDMESSE.

Mittwoch, 5.3.

Mit einem Fast- und Abstinenztag be-
ginnt unser gemeinsamer österlicher 
Weg durch die Heiligen Vierzig Tage. 
Als äußeres Zeichen der Bußgesin-
nung nehmen wir am Gottesdienst 
teil und lassen uns Asche auflegen …
Manching  9.00  Rosenkranz der 

Hausfrauen
Oberstimm 18.00 Hl. Messe mit 
Aschenauflegung
Manching 19.00 Hl. Messe mit 
Aschenaufleguing
Unsere Kommunionkinder und 
Firmlinge nehmen daran teil.

Donnerstag, 6.3.

Manching 17.25 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe – 
Aussetzung – Gebet um geistliche 
Berufe

Freitag, 7.3.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.25 Rosenkranz
Oberstimm 18.00 Hl. Messe – 
Aussetzung – Gebet um geistliche 
Berufe
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Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

 Februar 2014 7. 2. bis 27. 2. 2014
Fr. 7. 2. 2014 19.30 Uhr Unabhängige Wähler, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Manchinger Hof

Sa. 8. 2. 2014 20.00–01.00 Uhr MBB-Sportgemeinschaft, Faschingsball Manchinger Hof

Sa. 08.-9. 2. 2014 09.00–19.00 Uhr SV Manching, Obb. Fußballmeisterschaft Junioren Mehrzweckhalle Lindenkreuz

So. 9. 2. 2014 10.00 Uhr CSU-Ortsverband Manching, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Schützenheim, Westenhausen

Mo. 10.02.2014 19.30 Uhr SPD, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Schützenheim, Forstwiesen

Di. 11. 2. 2014 16.00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Manching

Di. 11. 2. 2014 18.00 Uhr Markt Manching, Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Mi. 12. 2. 2014 15.00–17.30 Uhr Markt Manching, Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

Do. 13. 2. 2014 19.30 Uhr SPD, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Sportheim, Pichl

Do. 13. 2. 2014 20.00 Uhr CSU-Ortsverband Manching, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Gasthof Euringer

Fr. 14. 2. 2014 19.30 Uhr Unabhängige Wähler, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Sportheim, Pichl

Fr. 14. 2. 2014 19.30 Uhr Freie Wähler Manching, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Gasthof Kumpf, Niederstimm

So. 16. 2. 2014 11.00 Uhr SPD, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Schützenheim, Westenhausen

So. 16. 2. 2014 14.00–18.00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Kinderball Manchinger Hof

Mi. 19. 2. 2014 20.00 Uhr CSU-Ortsverband Manching, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Sportheim, Pichl

Do. 20.02.2014 18.00 Uhr Markt Manching, Sitzung Marktgemeinderat (bei Bedarf) Rathaus Manching

Fr. 21. 2. 2014 19.30 Uhr AmiciO, Jahreshauptversammlung  Gasthof Euringer

Fr. 21. 2. 2014 19.30 Uhr Unabhängige Wähler, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Bürgerhaus Miteinander, Donaufeldsiedlung

Sa. 22. 2. 2014  Manching präsentiert sich auf der Freizeitmesse f.re.e in München Messe München

Sa. 22. 2. 2014 19.00 Uhr Unabhängige Wähler, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Schützenheim, Westenhausen

So. 23. 2. 2014 10.00 Uhr SPD, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Schützenheim, Westenhausen

So. 23. 2. 2014 14.00–18.00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Kinderball Manchinger Hof

Di. 25. 2. 2014 16.00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Manching

Di. 25. 2. 2014 18.00 Uhr Markt Manching, Sitzung Marktgemeinderat (Faschingssitzung) Rathaus Manching

Mi. 26. 2. 2014 14.30 Uhr Kath. Pfarramt, Seniorennachmittag Fasching Pfarrsaal Manching

Do. 27. 2. 2014 14.00 Uhr Kath. Pfarramt, Seniorennachmittag Fasching Pfarrsaal Oberstimm

Do. 27. 2. 2014 18.00–02.00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Weiberfasching Manchinger Hof

 März 2014 1. 3. bis 30. 3. 2014
Sa. 1. 3. 2014 19.00 Uhr Schützenverein Niederstimm, Ball der Vereine Gasthaus Kumpf

Sa. 1. 3. 2014 20.00 Uhr Schützenverein, Trachtenverein, Feuerwehr, Faschingsball Manchinger Hof

So. 2. 3. 2014 14.00 Uhr Manchinger Vereine, Faschingsumzug Manching

So. 2. 3. 2014 17.30 Uhr Kehrausfreunde Oberstimm, Faschingstreiben Gasthof Euringer

Di. 4. 3. 2014 18.00–24.00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Kehrausball Manchinger Hof

Fr. 7. 3. 2014 19.30 Uhr SV Oberstimm, Jahreshauptversammlung Gasthof Euringer

Sa. 8. 3. 2014 19.30 Uhr Unabhängige Wähler, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Gasthof Euringer

Sa. 8. 3. 2014 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein, Jahreshauptversammlung Gasthaus im Sportpark

So. 9. 3. 2014 10.30 Uhr Unabhängige Wähler, Wahlveranstaltung (Komm.-Wahl 2014) Gasthof Kumpf

Di. 11. 3. 2014 19.30 Uhr Maibaumfreunde Oberstimm, Maibaumsitzung Gasthof Euringer

Sa. 15. 3. 2014 19.30 Uhr Eisstockclub Oberstimm, Jahreshauptversammlung Gasthof Euringer

So. 16. 3. 2014  Markt Manching, Kommunalwahl 2014 Wahllokale

Fr. 21. 3. 2014 19.30 Uhr Starkbierfreunde Manchig e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 22. 3. 2014 19.30 Uhr Starkbierfreunde Manchig e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 22. 3. 2014 08.00 Uhr Landkreis Pfaffenhofen, Ramadama-Aktion Gemeindegebiet



Veranstaltungen / Termine

September  2012

27

Februar 2014

Mi. 26. 3. 2014 14.30–16.30 Uhr Evang. Kirchengemeinde, Frühlingsfest der Senioren Gemeindezentrum Christuskirche

Fr. 28. 3. 2014 19.30 Uhr Starkbierfreunde Manchig e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 29. 3. 2014 19.30 Uhr Starkbierfreunde Manchig e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

So. 30. 3. 2014 Markt Manching Stichwahl Wahllokale

*) Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. (Änderungen vorbehalten)

WANN – WAS – WO?
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

CARITAS MANCHING

Außensprechstunde der Fachstelle für 
pflegende Angehörige und Senioren 
sowie der Allgemeinen sozialen Bera-
tung der Caritas in Manching
Um im nördlichen Landkreis pflegenden Angehörigen, Senioren und 
Menschen, die eine soziale Beratung wünschen, den Zugang zur Be-
ratungsstelle zu erleichtern, hat das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen 
vor einem Jahr eine Außensprechstunde in Manching eingerichtet. 
Diese findet jeden 2. Freitag im Monat von 8.30–12 Uhr in der Seni-
orenanlage, Schulstraße 21 in Manching, statt, wo sich auch bereits 
schon andere Beratungsstellen der Caritas befinden.
Termin:  Freitag, 14. Februar; 8.30 bis 12.00 Uhr

Freitag, 14. März; 8.30 bis 12.00 Uhr
Terminvereinbarung bei Christine Keil (Dipl.-Sozialpädagogin) (0 84 
41) 87 90 30
Die Beratung ist kostenfrei und wird streng vertraulich behandelt. 
 Christine Keil

JAGDGENOSSENSCHAFT WESTENHAUSEN

Einladung zum Jagdessen der Jagdgenossenschaft Westenhau-
sen am Samstag, dem 8. Februar 2014, um 19.00 Uhr im Schüt-
zenheim Westenhausen
Die Eigentümer jagdbarer Grundstücke der Gemarkung Westenhau-
sen sind dazu recht herzlich eingeladen.
Auf Euer Kommen freuen sich der Jagdpächter und die Jagdgenos-
senschaft.
Reiner Steib Georg Schlachtbauer 
Jagdpächter Jagdvorsteher

 

AMICIO

Vortrag Drogenprävention
Die ca. 50 Besucher des Vor-
trages „Starke Typen sagen 
Nein!“ wurden zum Einstieg 
mit der Lebensgeschichte von 
Herrn Frank Hammerl zum 
Thema geführt. Durch die sehr 
emotionale Erzählung seiner 
Drogenabhängigkeit über vie-
le Jahre hinweg wird schnell 
klar, dass es jeden aus einer 
„ganz normalen“ Familie tref-
fen kann. Unsere Kinder und 
Jugendlichen sind heutzutage 
durch die multimedialen Mög-
lichkeiten mehr denn je gefähr-
det. Anschließend führte Frau 
Ursula Schönauer, Vorsitzende 
des Elternkreises Ingolstadt 
und selbst betroffene Mutter, 
den Abend weiter. Sie brachte 

Fakten, Zahlen und Erfahrungen 
aus ihrer Arbeit auf den Tisch. 
Die Situation hat sich in den 
letzten Jahren erschreckend 
verschlechtert. Die Eltern haben 
große Verantwortung bei der Er-
ziehung und sollten schon früh 
mit der Aufklärung ihrer Kinder 
beginnen. In der anschließen-
den Diskussion ist auch die 
Verantwortung der Schulen an-
gesprochen worden. Denkbar 
wären Projekttage in den 5. 
Klassen. Auch Bürgermeister 
Herbert Nerb will sich für diese 
Idee stark machen. Interessier-
te können in der Bibliothek bei 
den Mitarbeiten nach geeigne-
tem Lesematerial nachfragen.
  C. Heidrich
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Anglerfl ohmarkt
für jedermann

am 23. 2. 2014
wo: Kleintierzuchtverein Manching

Aufbau ab 7.00 Uhr,
Einlass ab 8.00 Uhr, Ende ca. 13.00 Uhr

Preis: 7-13 € pro Tisch
Tische werden gestellt

Tischreservierung ab sofort bei:
Markus Pfab

Handy: 0170/5171554
Angelsport_Welser@yahoo.de

Fürs Navi:
Sommerstraße 27; Manching

An Sommerstraße 27 vorbei bis zur Kläranlage
Beschilderung folgen

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Achtung:

Kein Verkauf von Neuware!

Einlass: 19.00 Uhr • Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt EUR 6,-- • Musik: DJ JayTii

Auf Euer Kommen freuen sich die Feuerwehr,
der Schützenverein und der Burschenverein,

Ball
der Vereineder Vereine
am Faschingssamstagam Faschingssamstag

1. März
im Gasthaus Kumpf

Niederstimm

V.i.S.d.P.: Hans Mindum, Niederstimm

Faschingsumzug in Manching
Am Sonntag, dem 2. März 2014, 
steht Manching wieder ganz 
im Zeichen von ausgelassener 
Narretei. 25 Gaudiwägen und 
ebenso viele Fußgruppen wer-
den sich mit mehr oder weniger 
lauter Musik durch die Straßen 
von Manching schlängeln. Dazu 
werden wieder bis zu 18.000 
Besucher aus der gesamten Re-
gion die Straßen säumen.
Um die Zuschauer in Stimmung 
zu bringen, werden vor dem 
Spektakel die Ernsgadener Mu-
sikanten und die Manchinger 
Muigassler die Besucher mit Fa-
schingsmusik aufheizen.
Die bunten Gaudiwägen wer-
den sich ab 14 Uhr vom Man-
chinger Gewerbegebiet über 
die Ingolstädter Straße, Geisen-
felder Straße, zurück über die 
Bahnhofstraße zur Schulstraße 
bewegen. Dort werden sich die 
Wägen sammeln und nach ei-
nem lustigen Faschingstreiben, 
das sich anschließend in der ört-
lichen Gastronomie und im Ver-
einsheim der Kleintierzüchter 
mit Tanz fortsetzt, enden.
Um Unfälle zu vermeiden, wer-

den Eltern und Kinder gebeten, 
Süßigkeiten nicht in unmittel-
barer Nähe der Wägen einzu-
sammeln. Auch ist es nicht 
gestattet, Konfetti und harte Ge-
genstände, außer Bonbons, von 
den Wägen zu werfen.
Streng verboten ist, den Zu-
schauern im Bereich der Auto-
bahnbrücke Süßigkeiten zuzu-
schmeißen.

Nicht mehr gerne gesehen wird 
vom Organisationskomitee der 
Ausschank von Alkohol nach 
und während des Umzuges, da 
dies in den letzten Jahren oft zu 
Auswüchsen geführt hat.
Um das von den Manchinger 
Vereinen arrangierte Spektakel 
zu finanzieren, werden auf den 
Straßen Umzugszeichen zum 
Preis von einem Euro verkauft. 
Das Umzugskomitee weist 
ausdrücklich darauf hin, Fahr-
zeuge wegen des Umzuges in 
den Straßen, in denen sich der 
Zug bewegt, nicht zu parken. 
Dennoch abgestellte Fahrzeu-
ge müssen entfernt werden.
  Max Schmidtner

CARITAS-NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

Unser Kleiderlager in der Georg-Mathes-Straße 4 ist ab Mon-
tag, 17. Februar, wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten:

Annahme: Montag 16.00 bis 17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag   9.00 bis 10.00 Uhr

Seniorentreff der Nachbarschaftshilfe im Seniorenheim,
Schulstraße 21

13.02.2014 14.00 Uhr   Besser schlafen! 
Frau Vomberg, Psychologin, gibt
Anregungen für besseres Schlafen.

27.02.2014 14.00 Uhr  Bunter Faschingsnachmittag – mitzu-
bringen sind Humor und gute Laune

13.03.2014 14.00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Gerber

Wohin am Sonntagnachmittag?
Am 9. Februar und am 9. März treffen wir uns wieder ab 14.00 Uhr 
zu unserer Kaffeerunde im Café Hackner, Ingolstädter Straße. Auch 
über neu Hinzukommende freuen wir uns und sie sind herzlich ein-
geladen.

Ihre Nachbarschaftshilfe Manching  Hildegard Jilg
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Eintrittskarten für die
Starkbiergaudi sichern!
Die Vorbereitungen der Starkbierfreunde Manching laufen auf 
Hochtouren: Musikeinlagen und Sketche werden einstudiert und 
Bruder Barnabas schreibt die wichtigsten Ereignisse des vergan-
genen Jahres zusammen.
Und diese bunte Mischung sollten Sie sich nicht entgehen lassen!
Auch in diesem Jahr ist die „Starkbiergaudi“ eine Veranstaltung 
für alle, die gerne ein paar lustige Stunden erleben möchten.
Dazu kredenzt Gastronom Markus Kienlein mit seinem Team des 
Manchinger Hofs süffiges Starkbier und leckere Schmankerln.

Die Starkbiergaudi findet an folgenden Terminen statt:
Freitag, 21. März 2014 / Samstag, 22. März 2014
Freitag, 28. März 2014 / Samstag, 29. März 2014
Freitag, 4. April 2014 / Samstag, 5. April 2014
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, Einlass bereits um 18.30 Uhr.
Der Eintritt kostet 8,- Euro.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten findet traditionell am
Aschermittwoch, also am 5. März 2014, statt.

ACHTUNG: NEUE VORVERKAUFSSTELLE:
Ab 8 Uhr sind die Eintrittskarten im Manchinger Hof erhältlich!

Aufgrund der großen Nachfrage in den letzten Jahren haben sich 
die Starkbierfreunde für diese neue Vorverkaufsstelle entschie-
den, da man sich die Wartezeit dort mit einem Kaffee oder sogar 
mit einem kleinen Frühstück vertreiben kann.
Die neu gegründeten Starkbierfreunde Manching e.V. freuen 
sich wieder auf viele Besucher.
Sollten Sie vorab noch wichtige Informationen haben, die Sie 
Bruder Barnabas für seine Fastenpredigt nicht vorenthalten wol-
len – (sei es Witziges aus dem Vereinsleben oder Kurioses aus 
der Kommunalpolitik) Sie können jederzeit mit ihm in Kontakt 
treten:
Unter www.starkbiergaudi.de können Sie ihm gerne eine E-Mail 
zukommen lassen.

Pfarrgemeinderatswahl 2014
Am Sonntag, 16. 2. 2014, fin-
den die Wahlen zum gemeinsa-
men Pfarrgemeinderat statt. Für 
die Pfarrgemeinde „St. Peter“ 
Manching stehen Norbert Ap-
pel, Cornelia Beckmann, Dora 
Ettenhuber, Ursula Gottschalk, 
Hannes Hladil, Waltraud Hügel, 
Agnes Rietsch, Johannes Sippl 
und Simon Sippl zur Wahl, für 
die Pfarrgemeinde „St. Bartho-
lomäus“ Oberstimm sind dies 
die Kandidatinnen Monika Eberl, 
Johanna Huber, Rosina Keche-
len, Hildegard Müller, Annema-
rie Riedl und Maria Schöls.
Wahlmöglichkeiten bestehen 
am Samstag, 15. 2. 2014, in der 
Filialkirche Niederstimm von 
17.30 bis 19.30 Uhr (für Man-
ching und Oberstimm) und am 
Sonntag, 16. 2. 2014, im Ju-
gendheim Oberstimm von 8 bis 
10.30 Uhr (nur für Oberstimm) 
und in der Pfarrkirche St. Peter 
von 9 bis 12 Uhr und von 17 bis 
19.30 Uhr (nur für Manching; 
Wahlkabinen stehen in den 
Vorräumen an der Geisenfelder 
Straße und am Hauptportal so-

wie an den Schriftenständen). 
Während der Gottesdienste ist 
jedoch jeweils keine Stimmab-
gabe möglich.

Wahlberechtigt sind alle Pfarr-
angehörigen, die am Wahltag 
das 14. Lebensjahr vollendet 
haben. Im Falle einer Briefwahl 
müssen die Briefwahlunterla-
gen bis spätestens 13. 2. 2014 
im Pfarrbüro abgeholt und am 
16. 2. 2014 vor Schließung 
des Wahllokals beim Wahlaus-
schuss abgegeben wer den.

Auch wenn die Anzahl der wähl-
baren Kandidatinnen und Kandi-
daten in Manching geringer und 
in Oberstimm gleich der Anzahl 
der künftigen Pfarrgemeinderä-
te ist, muss gemäß der Wahl-
ordnung der Diözese Augsburg 
in einem solchen Fall eine Wahl-
handlung im „Ja-/Nein-Wahlver-
fahren“ durchgeführt werden. 
Das bedeutet, dass Kandidatin-
nen und Kandidaten keine Pfarr-
gemeinderatsmitglieder wer-
den, wenn sie mehr Nein- als 

Ja-Stimmen erhalten.
Die Teilnahme an der Wahl ist 
ein wichtiger Beitrag und eine 
Wertschätzung der Kandidatin-
nen und Kandidaten, die sich be-
reit erklärt haben, im Falle einer 
Wahl die Verantwortung für die 
Pfarrei für die nächsten vier Jah-
re zu übernehmen. Der Wahl-
ausschuss bittet Sie, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
 Robert Stehr

 Vorsitzender Wahlausschuss

14. Februar!

Valentinstag
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FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO

Groß und Klein mittendrin im 
närrischen Treiben
Sonntag, 13.00 Uhr, auf Man-
chings Straßen: in der Regel eine 
beschauliche Zeit, ohne viel Trubel. 
Doch das ist nicht immer so!
Ein paar Tage im Jahr trifft man 
an besagten Sonntagnachmittag 
Cowboys und Indianer, Prinzessin-
nen und Clowns, Tiere und viele 
andere, manchmal außerirdisch 
anmutende Gestalten.
Auch im Fasching 2014 gibt es 
wieder viele Gelegenheiten für 
Groß und Klein, Maschkerer zu 
bewundern oder sich selbst unters 
närrische Volk zu mischen:
zum Kinderball am 2. 2.; 16. 2. 
und 23. 2. jeweils ab 14:00 Uhr 
im Manchinger Hof. Natürlich mit 
dem Auftritt der MANSCHUKO-
Jugendtanzgruppen, des MAN-
SCHUKO-Prinzenpaares samt Hof-
staat und jeder Menge Musik und 
Spaß! Zum großen Faschingsum-
zug aller Manchinger Vereine am  
2. 3. ab 14.00 Uhr auf Manchings 
Straßen. Mit Jubel, Trubel, Heiter-
keit, kreativen Faschingswägen 
und bunten Kostümen.

Und dann gibt es noch jenen, viel-
sagenden „unsinnigen Donners-
tag” an dem nichts so ist, wie an 
jedem anderen Donnerstag im 
Jahr…
Herren werden ihrer Krawatten 
gewaltsam mit der Schere ent-
ledigt oder stecken in Damen-
kleidern um zusammen mit den 
Damen, in farbenfrohen Kostü-
men die Partynacht zu eröffnen. 
– Wann und wo?
Am 27. 2. ab 19.30 Uhr im 
Manchinger Hof zusammen 
mit der Faschingsgesellschaft 
MANSCHU KO, die sich wieder ein 
paar ganz besondere Highlights 
überlegt hat!
Auftritt des MANSCHUKO-Prin-
zenpaares samt Hofstaat, sexy 
Showeinlagen und vieles mehr.
Zum Abschluss der närrischen Sai-
son wird am 4. 3. ab Einbruch der 
Dunkelheit wieder der Faschinger 
Franzl an der Paarbrücke verbrannt 
und anschließend im Manchin-
ger Hof der Kehraus gefeiert.
  Regina Appel

  SONNTAG

 2./16./23.2.

 EINLASS: 13 UHR

 BEGINN: 14 UHR

MANCHINGER HOF

KINDERBALL

R HHOFHOF

..
HR

G

Auf geht‘s zum

OF

KONFETTI-

VERBOT

WEIBERFASCHING

Eintritt:
7,00 €

Tolle
Show-

Einlagen

MANCHINGER HOF

EINLASS:

 FRAUEN   AB 18.30 UHR

 MÄNNER  AB 23.00 UHR

(Einlass für Männer vor 23 Uhr nur als Frau verkleidet)

DONNERSTAG

27.2.

     
     Es spielt die Tanzkapelle 

         „Duo Passt scho“ K
E

H
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DIENSTAG

4.3.
EINLASS

AB 18 UHR

MANCHINGER HOF

MANC

Eintritt
frei!

STAG

Großes 

Show-

Programm

Nerb KG

Ihr Partner für Bau, Hof und Garten
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SV RÖMERSCHANZ MANCHING

Spannende Königsproklamation

V. l. n. r.: Michael Leitner, Bettina Lohwasser, Jörg Christmann, 
Sabrina Lohwasser, Jürgen Roszbor, Arthur Bannach, Marianne 
Reicheneder, Marcus Zepmeisel, Otto Aschenbrenner  Jürgen Roszbor

Zahlreiche Mitglieder des Schüt-
zenvereins „Römerschanz” Man-
ching haben in geselliger Runde 
ihre Könige und Pokalgewinner 
ermittelt. Damen, Herren und 
Jugendliche versuchten bei dem 
Wettkampf, ein gutes Blatt zu 
schießen, um als Schützenkönig 
den Verein für ein Jahr repräsen-
tieren zu dürfen, oder einen Po-
kal ihr Eigen zu nennen.
Der Jubel war groß, als Schüt-
zenmeister Michael Leitner zu 
vorgerückter Stunde die Ergeb-

nisse bekannt gab. Schützenkö-
nig mit dem Gewehr ist Jürgen 
Roszbor, Pistolenkönig wurde 
Michael Leitner. Bei der Jugend 
darf sich Bettina Lohwasser Kö-
nig nennen. Die Pokalgewinner 
im Einzelnen: Gewehrpokal: Jörg 
Christmann, Pistolenpokal: Ar-
thur Bannach, Damenpokal: Sa-
brina Lohwasser, Jugendwander-
pokal und Jugendpokal: Marcus 
Zepmeisel. Der Aschenbrenner-
Wanderpokal ging an Marianne 
Reicheneder.  Jürgen Roszbor

Einmal Feuerwehrmann spielen, das durften die Manchin-
ger Grundschüler aus der dritten Klasse im Lindenkreuz bei 
der Manchinger Feuerwehr. Der Vorsitzende Anton Braun 
erklärte den Kindern ausführlich die Aufgaben und Pflichten 
eines Feuerwehrmannes. Dann durften die Schüler die Gerä-
te nicht nur besichtigen, sondern sogar auch ausprobieren.
   Max Schmidtner 
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MBB SG MANCHING

10. Neujahrsempfang zum Abschluss des 50. MBB-Jubiläumsjahrs
Zum Neujahrsempfang konn-
te der MBB-SG-Vorsitzende 
Richard Besl neben Bürger-
meister Herbert Nerb und dem 
stellvertretenden Landrat An-
ton Westner annähernd 200 
weitere Gäste im Manchinger 
Hof begrüßen. Nach der Neu-
jahrsansprache, bei der Richard 
Besl nochmals auf die wesent-
lichen Veranstaltungen des 50. 
Jubiläums der MBB SG einge-
gangen war, begeisterten zwei 
Tanzpaare des TSV Neumarkt 
die Besucher. Im Mittelpunkt 
des Abends standen die Ehrun-
gen der erfolgreichen Sportler 
und der langjährigen Mitglieder. 
Eingerahmt von musikalischen 
Darbietungen des Keyboarders 
Christoph Bermann überreich-
ten Richard Besl und der BLSV-
Kreisvorsitzende Florian Weiß 
die Ehrennadeln für 40-jährige 
Mitgliedschaft an Reinhard 
Wiesner, Josef Kettner, Mecht-
hild und Rolf Jüngel, Andreas 
Seffert, Herrmann Müller und 
Maria Schieh-Schneider. Nach-
dem Ursula Biberger, Eberhard 
Köppe und Alois Rieder jun. für 
45 Jahre Vereinszugehörigkeit 
ausgezeichnet wurden, erhielt 
Ehrenmitglied Hans Krammel 
ebenso wie Alfred Busch sen., 
Ilona und Johann Feichtlbau-
er, Gerhard Dabitz und Peter 
Kreuter die Ehrennadeln für 50 
Jahre MBB-Mitgliedschaft. Als 
jüngste MBB-Sportler wurden 
die Tennisnachwuchsspieler An-

namaria Iwaskiw, Joseph-Hen-
ry Kimmich, Ardian Rama und 
Johannes Meier für den Ge-
winn der Kleinfeld-Bezirksmeis-
terschaft ebenso geehrt wie 
Aurora Rama als Bayerische 
Vizemeisterin. Die erste Tennis-
damenmannschaft (in Landes-
liga) und die Tischtennisherren 
(in der 3. Kreisliga Oberbayern) 
wurden für ihren jeweiligen 
Aufstieg ausgezeichnet. Die 
neu ins Leben gerufene Grup-
pe der Bogenschützen hat bei 
den Gaumeisterschaften vier 
Titel erringen können: Mit dem 
Olympischen Recourvebogen 
triumphierten Lena Schmidt 
bei den Schülerinnen A und 
Marina Neuner bei den Damen, 
während Kevin Popp (Schü-
ler A) und Andreas Schmidt in 
der Schützenklasse mit dem 
Compoundbogen jeweils den 
1. Platz erreichten. Gleich 16 
Damen und Herren der Abtei-
lung Lauf- und Radsport so-
wie drei Damen der Abteilung 
Gymnastik/Turnen wurden für 
die Erfolge der „Kongowalker“ 
um Trainerin Ingrid Müller beim 
24-StundenLauf in Geisenfeld 
geehrt, wo 2009 bis 2011 und 
2013 jeweils die Punktwertung 
gewonnen wurde und 2013 
auch die Rundenwertung.
Nachdem Familie Beinlich als 
sportliche Familie des Jahres 
2013 ausgezeichnet worden 
war, überreichte Florian Weiß 
eine BLSV-Ehrennadel an Jür-

gen Kolbinger für sein 10-jähri-
ges Engagement als Leiter der 
Abteilung Karate und die BSJ-
Nadel für 10 Jahre als MBB-
Gesamtjugendleiterin an Petra 
Maier. Des Weiteren wurden 
Hans Brendel, Herbert Hauser, 
Manfred Bahr und Rolf Her-
degen für ihren Einsatz in der 
Abteilung Skilauf/Wandern ge-
ehrt. Für 18 Jahre Übungsleiter 
bei der Abteilung Karate wurde 
Robert Hackenberg ausgezeich-
net und nachträglich Helmuth 
Pachinger für seine langjährige 
Tätigkeit in der MBB-Vorstand-
schaft bis 2013. Aus der Abtei-
lung Volleyball wurden Birgit 
und Gerald Prawda für ihren 
10-jährigen Einsatz in der „Kin-

dergruppe Kunterbunt“ ausge-
zeichnet, während Ingrid Müller 
mit einem Gedicht für ihr 30. 
Übungsleiterjubiläum und ihre 
20-jährige Trainertätigkeit für 
die Volleyball-Mixedmannschaft 
gedankt wurde. Abschließend 
verlieh Richard Besl an Alois 
Rieder, der als Moderator wie-
der durch den Abend führte, für 
seine langjährigen Verdienste 
die goldene Ehrennadel der 
MBB SG. Zum Abschluss ent-
führten die Marchinger Show-
girls & -boys die Gäste mit 
ihrem schwungvollen und be-
geisternden Tanzprogramm in 
getanzte Wasserwelten. 
  Alois Rieder

Ehrung der erfolgreichen Tennisnachwuchsspieler der MBB SG 
Manching  Alois Rieder

BLSV-Ehrung für Jürgen Kolbinger   Alois Rieder

Akrobatische Darbietung der Manchinger Showgirls & -boys 
  Alois Rieder
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MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Kongo-Walker auf ihrer 
1. DVV-Wanderung

Nordic-Walking-Trainerin Ingrid Müller   Alois Rieder

Am Samstag, dem 5. Januar, 
machten sich einige Kongo-Wal-
ker der Abteilung Lauf- und Rad-
sport der MBB SG Manching 
auf den Weg nach Allersberg, 
um erstmals an einer DVV-Wan-
derung teilzunehmen. Die sechs 
Kilometer lange Strecke führte 
durch ein schönes Waldstück zu 
einer Kapelle und entlang eines 
mit alten, bemoosten Marterln 
bestückten Kreuzweges ging es 
wieder zurück nach Allersberg. 
Nach einer Brotzeit in der Roth-

seehalle mit ca. 100 anderen 
Wanderern und Nordic Walkern 
traten die MBB-Walker wieder 
die Heimfahrt an.

Im Weiteren ist geplant, am 22. 
oder 23. Februar zum nächsten 
Wandertag nach Kelheim zu fah-
ren. Falls jemand Interesse hat, 
sich den Kongo-Walkern anzu-
schließen, bitte mit Ingrid Mül-
ler (08459/6693 oder ingrid@
iug-mueller.de) in Verbindung 
setzen.   Alois Rieder

MBB SG MANCHING – TANZSPORT

Tanzworkshop Discofox im 
Manchinger Hof

Teilnehmer des Tanzworkshops Discofox  Richard Besl

Der von der Abteilung Tanz-
sport der MBB SG Manching 
zum Jahresbeginn veranstalte-
te Tanzworkshop für Discofox 
wurde sehr gut angenommen. 
Die Teilnehmer hatten alle viel 
Spaß und Freude an den Tanz-
abenden im Manchinger Hof. 
Der Discofox wurde den betei-
ligten Tänzerinnen und Tänzern 
an vier Abenden im Januar 

vom Tanztrainer der MBB SG 
in lockerer Atmosphäre bei-
gebracht. Wenn Ihr Interesse 
geweckt wurde, bei der MBB 
SG auch einen Workshop besu-
chen zu wollen, Standard- oder 
Lateintanzen, dann sprechen 
Sie uns an. Auskunft erteilt die 
Geschäftsstelle der MBB SG 
Manching, Tel. 08459/325092.
  Richard Besl

Römische Köstlichkeiten in Berlin
Libum, dulcia domestica und 
römischer Gewürzwein: feine 
Köstlichkeiten aus römischer Zeit 
durften die Besucher der Grünen 
Woche in Berlin am Stand des 
Landkreises Pfaffenhofen probie-
ren. Denn dort hat sich am Sonn-
tag das kelten römer museum 
manching dem Messepublikum 
präsentiert.

Barbara Limmer M.A. und Ma-
ria Meßner M.A. erklärten wie 
ein römischer Opferkuchen und 
gefüllte Datteln nach originalen 
römischen Rezepten zuberei-
tet und mit welchen Gewürzen 
römischer Wein schmackhafter 
gemacht wurde. Dr. Wolfgang 
David, der Museumsleiter des 
kelten römer museum, stellte 
das Museum auch auf der Show-
bühne der Bayernhalle vor.
Viele Gäste am Messestand pla-
nen bereits einen Besuch des 
kelten römer museum auf dem 
Weg in ihren nächsten Sommer-
urlaub ein. Insgesamt ein gelun-
gener und lohnenswerter Auftritt 

auf der Grünen Woche in Berlin.
Es kommen aber nicht nur Besu-
cher der Messe in den Genuss 
römischer Speisen. Auch im kel-
ten römer museum selbst hat 
man die Gelegenheit Essen aus 
keltischer und römischer Zeit zu 
kosten. Als Schulklasse kann im 
Rahmen eines Projekttages kel-
tisches oder römisches Essen 
nachkochen. Oder man nimmt an 
einer kulinarischen Führung mit 
dem Titel „Von Keltischem Bier 
und Römischen Gaumenfreu-
den“ teil. Die nächste Gelegen-
heit hierzu besteht am 27 April ab 
14.00 Uhr.

Am Sonntag den 16. Februar lädt 
das kelten römer museum ab 
14.00 Uhr zu einer offenen Füh-
rung durch die Keltenabteilung 
ein.
 
kelten römer museum manching
Im Erlet 2
85077 Manching
08459/323730
www.museum-manching.de

Barbara Limmer M. A. (rechts) im Gespräch.  Foto: Maria Meßner

Waldbegehung
Die Manchinger Jagdpächter Hans Huber und Birgid Neumayr 
laden zur Waldbegehung ein. Treffpunkt ist am 15. Februar 2014, 
um 15.00 Uhr bei der Matheshütte – auf dem Feldweg beim Reit-
stall Bals vorbei Richtung Fuchsbau.  Birgid Neumayr
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Ein Weiher voller Krebse

Edelkrebse aus Oberstimm sollen zukünftig die Gewässer sauber 
halten.  Max Schmidtner

Der ganze Stolz der Brautlach-
fischer aus Oberstimm ist der 
kleine angepachtete Weiher 
zwischen der Brautlach und der 
Bahnlinie München–Ingolstadt, 
unweit des Barthelmarktgelän-
des. In mühevoller Handarbeit 
wurde der Weiher samt Umfeld 
vor Jahren zu einem kleinen na-
turbelassenen Idyll umgewan-
delt. Wie der Vorsitzende der 
Oberstimmer Fischer, Josef Hu-
bert, erklärte, fühlen sich nicht 
nur viele Vogelarten in dem Wäld-
chen, das den Weiher umgibt, 
wohl, sondern auch die einge-
setzten Fischarten, wie der Stör 
oder der bis zu einem Meter gro-
ße Graskarpfen.
Die größte Freude der Fischer 
sind die vor längerer Zeit einge-
setzten Edelkrebse. Laut Hu-
bert tummeln sich in dem 1500 
Quadratmeter großen Wasser 
einige tausend dieser wehrhaf-
ten Tiere. Außerdem sorgen 
200 zum Teil ein Pfund schwere 
Teichmuscheln für die Sauberkeit 

des Wassers, denn sie vertil-
gen das gesamte tote Material. 
Wenn wir, so Hubert, jetzt ein 
Kleingewerbe für die Zucht von 
Edelkrebse anmelden, geht es 
uns nicht darum, diese Tiere zum 
Verzehr zu verkaufen, sondern 
anderen Fischereivereinen und 
Weiherbesitzern die Möglichkeit 
zu bieten, mit den Krebsen, die 
für einen kleinen Obolus gekauft 
werden können, ihre Wasserqua-
lität zu steigern. Denn der beste 
Indikator für eine gute Wasser-
qualität sind Krebse. Um alle 
Gerätschaften, die zur Zeit bei 
Oberstimmer Landwirten und 
Freunden deponiert sind, wie 
Angeln, Netze, Reusen, Zelt und 
Mobiliar, unterzubringen, möch-
ten die Fischer eine kleine Hütte, 
wenn sie genehmigt wird, am 
Weiher aufbauen. Wer Interesse 
an Edelkrebsen für sein Fisch-
wasser hat, kann sich bei Josef 
Hubert, Ebenhausener Straße 4 
in Oberstimm, Telefon 08459 / 
1414, informieren.  Max Schmidtner

FREIWILLIGE FEUERWEHR WESTENHAUSEN

Langjährige Mitglieder geehrt

Viele langjährige Mitglieder standen bei der Westenhausener 
Ortsteilwehr zur Ehrung an.  Max Schmidtner

Nach Jahren der Stagnation 
zeigt bei der Feuerwehr in 
Westenhausen die Mitglieder-
entwicklung wieder nach oben. 
Erfreulich ist, so der Vorsitzen-
de Anton Kloiber, dass 16 neue 
Mitglieder, davon allein 13 Ju-
gendliche, ein Interesse für das 
Feuerwehrwesen zeigen. Die-
ser Zuspruch an Jugendlichen 
konnte nur, so der Jugendwart 
Dennis Zimmermann, durch 
ein erweitertes Freizeitangebot 
neben der Ausbildung im Feu-
erwehrwesen erreicht werden. 
Es genügt nicht, nur den As-
pekt Feuerwehr zu vermitteln, 
sondern die Angebotspalette 
muss vom Zeltlager, Ausfüge 
über Leistungsmarsch bis hin 
zu Besuchen von Erlebnisbä-
dern erweitert werden.

Dennoch bleibt das Retten, 
Bergen und Löschen die Haupt-
aufgabe jeder Feuerwehr. Bei 
13 Einsätzen mussten laut dem 
Kommandanten Konrad Amler 
zwei Brände gelöscht und 11 
technische Hilfeleistungen er-
bracht werden. Vorraussetzung 
für eine intakte Feuerwehr 
ist, dass alle Fortbildungslehr-
gänge, Pflichtübungen, Leis-
tungsprüfungen und Atem-
schutzübungen von der aktiven 
Mannschaft besucht werden. 
Aber auch das gesellschaftliche 
Leben scheint bei der Ortsteil-
wehr wieder im Aufwind zu 
stehen. Floriansfest, ein klei-
ner Schnupperlehrgang und 
Ferienpass für Kinder sowie 
Beteiligung an den Marktmeis-

terschaften scheint bei den Mit-
gliedern auf fruchtbaren Boden 
zu fallen.

Besonders war 1. Bürgermeis-
ter Herbert Nerb froh, dass 
die Schieflage in der Mitglie-
derentwicklung durch Neuzu-
gänge, insbesondere durch 
Nachwuchskräfte, wieder ab-
gefedert werden konnte. Wie 
auch schon bei anderen Feuer-
wehren bedankte sich der Rat-
hauschef dafür, dass beim letz-
ten Hochwasser alle zum Füllen 
von rund 100.000 Sandsäcken 
und Aufschüttung von 4000 
Tonnen Schotter für Dämme 
mitgeholfen haben. Er vergaß 
auch die Frauen nicht, die mit 
Kuchen, Kaffee und Speisen die 
Helfer versorgten.
Abschließend wurden geehrt 
für 25 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit Christoph Landes, Max 
Plank und Klaus Siegmund jun., 
Jürgen und Martin Thalmeier, 
für 30 Jahre Georg Schlacht-
bauer, für 35 Jahre Richard Lan-
des, Ludwig Mayr, Emil Schaf-
fer und Georg Schmidt, für 40 
Jahre Ludwig Christl, Lorenz 
Mayer, Georg Schleibinger, für 
50 Jahre Anton Schmid und 
Helmut Sturber, für 55 Jahre 
Jakob Amler und Anton Zieg-
aus und für 60 Jahre Valentin 
Schmidt und Johann Stangl-
meier. Zu Oberfeuerwehr-
männern wurden Max Pöschl, 
Sebastian Grauvogl, Sebastian 
Eicher, Christian Schleibinger 
und Marc-Christian Fischer be-
fördert.  Max Schmidtner

Aral Heizöle, Aral SuperDiesel

Dieseltankstelle, Schmierstoffe,

Holzpellets, Kohlen, Gas

Alles Super.

Tel. 0 84 59 / 10 59

Ingolstädter Str. 33, 85077 Manching
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Ob beim Prinzenwalzer, dem Gardetanz oder im Showteil, die 
Manchinger überzeugten auf der ganzen Linie.   Max Schmidtner

Die bunte Faschingswelt zeigte 
sich im Festsaal des Theaters in 
Ingolstadt, bei der von der Fa-
schingsgesellschaft Manschuko 
durchgeführten „Nacht der Gar-
den“, von ihrer besten Seite.
Neben den Hausherren aus 
Manching gaben sich die Fa-
schingsgesellschaften aus Ingol-
stadt, Geisenfeld und Denken-
dorf ein Stelldichein, das in der 
Region seinesgleichen sucht. 
Ein weiterer Höhepunkt in dem 
abendfüllenden Programm 
waren die von Manschuko ver-
pflichteten Showfunken aus 
Taufkirchen mit ihrem atembe-
raubenden akrobatischen Spezi-
alprogramm.

Das Gardetreffen, das immer 
professioneller von den Man-
chinger Faschingsmachern auf-
gezogen wird, kann als eine 
gelungene Revue an farbenfro-
her Fröhlichkeit und Spannung, 
gepaart mit spritzig einstudier-
ten Choreografien bei den ein-
zelnen Faschingstruppen be-
zeichnet werden. Wenn auch 
vor Beginn eine gewisse Ner-
vosität, vor einem so großen 
Publikum zu tanzen, auf den 
Akteuren lastete, so war diese 
beim gemeinsamen Einzug aller 
Garden samt Komitee zu einem 

farbenprächtigen Defilee, bei 
dem der erste Beifall nieder-
prasselte, verflogen. Was auch 
für den Veranstalter spricht, ist 
die von Manschukos Hofmar-
schall Roland Spies professio-
nell durchgeführte Moderation, 
einschließlich des humorvollen 
Videofilms mit Max Förster von 
IN-TV, der mit den ehemaligen 
Hofmarschällen von Manschu-
ko, Herbert Nerb, Franz Gmelch 
und Bernd Winkelbeiner, einen 
Rückblick über deren Erlebnisse 
auf die Leinwand zauberte.

Der erste Auftritt war der Narr-
walla aus Ingolstadt vorbe-
halten. Der harmonische und 
schwungvolle Prinzenwalzer 
brachte das Publikum in Hoch-
stimmung. Als dann die 15 Gar-
demädchen die Beine zu tem-
peramentvollen Bewegungen 
und heißen Rhythmen fliegen 
ließen, war ihnen ein anerken-
nender Applaus sicher.

Eine Bereicherung für die Ver-
anstaltung in akrobatischer und 
tänzerischer Hinsicht war die Fa-
schingsgesellschaft aus Geisen-
feld. Die Truppe in ihren glitzern-
den Kostümen überzeugte nicht 
nur beim Gardetanz und einem 
gelungenen Prinzenwalzer, son-

dern auch bei einem mit vielen 
schwungvollen Hebe- und Flug-
figuren durchsetzten Showpro-
gramm.

Dann traten die Hausherren aus 
Manching ins Rampenlicht. Ge-
spannt war das Publikum, was 
wohl die Manchinger im närri-
schen Gepäck dabei hatten. Mit 
einem musikalischen Potpourri 
ging die Reise der Garde tän-
zerisch durch die Schlagerwelt. 
Wie ein Traum in Weiß schweb-
te das Manchinger Prinzenpaar 
zu dem Pariser Walzer übers 
Parkett und begeisterte auch 
im Showteil mit südamerikani-
schen Hits das Publikum.
Aus der Laudatio, die Gerhard 
Bonschab von der Herrnbräu-
Brauerei als vorjähriger Ordens-
träger hielt, war unschwer zu 
erkennen, wer sich heuer in die 
lange Liste einreihen wird.
Der diesjährige keltische Haus-
orden, der seit 1984 von Man-
schuko nur einmal im Jahr auf 

dem Ball „Nacht der Garden“ 
verliehen wird, geht heuer an 
die UNICEF-Arbeitsgruppe in 
Ingolstadt, die sich seit 2004 
weltweit für die Rechte der 
Kinder einsetzt. Stellvertretend 
nahm für die erkrankte Leite-
rin Christine Seehofer Ingrid 
Englmeier die Auszeichnung 
dankend entgegen. Mit einem 
gelungenen, klassischen Prin-
zenwalzer, einem Querschnitt 
von Walzermelodien und ei-
ner tollen Mitternachtsshow, 
die unter dem Motto „Golden 
Sensations“ stand, setzten die 
Denkendorfer, zusammen mit 
dem Funkenmariechen, das mit 
einer Soloeinlage übers Parkett 
schwebte, einen fulminanten 
Höhepunkt.
Mit einem Feuerwerk an 
schwindelerregenden akroba-
tischen Tanzformationen rissen 
die Showfunken aus Taufkirchen 
zum Abschluss das Publikum 
nochmals zu Beifallstürmen hin.
  Max Schmidtner

Manschuko-Gardetreffen bot wieder ein abendfüllendes Programm

Ab 1. März gelten die neuen Kennzeichen für Moped, Mofa und 
Roller.  Also erst abholen, dann abfahren!

Auch 2014 zählen wir zu den preiswerten Anbietern.

Schützen Sie sich auch selbst vor den Folgen eines Unfalls.
Wir beraten Sie gerne.

Versicherungs- und Vorsorgevermittlung GmbH
Ingolstädter Straße 29 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 32 60 00 
Telefax (0 84 59) 32 60 01
E-Mail info@vvm-manching.vkb.de · www.vvm.vkb.de

Ein Stück Sicherheit.

„Einfach  fahr‘n, fahr‘n, fahr‘n!“
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Volkstrauertag soll wieder mit zwei 
Soldaten aufgewertet werden

Langjährige Mitglieder wurden auf der Jahresversammlung des 
Kriegervereins in Westenhausen geehrt.   Max Schmidtner 

Ein wenig missfiel einigen 
Mitgliedern auf der Jahresver-
sammlung des Westenhause-
ner Krieger- und Soldatenver-
eins, dass am Volkstrauertag 
nur ein Mann der Bundeswehr 
als Ehrenwache am Krieger-
denkmal anwesend war. Dies 
mache kein schönes Bild, so 
mehrere Mitglieder. Wenn, 
dann gehören schon zwei Solda-
ten an das Ehrenmal. Angespro-
chen auf diese Situation meinte
1. Bürgermeister Herbert Nerb, 
dass nach Abzug der Soldaten 
aus Oberstimm fast keine frei-
willigen Soldaten mehr für diese 
Aufgaben zur Verfügung stehen. 
Laut Nerb sollen zukünftig nur 
noch in Manching zwei Soldaten 
und in den Ortsteilen je ein Sol-
dat am Volkstrauertag abgestellt 
werden. Er versprach aber, ein 
Gespräch mit der zuständigen 
Stelle zu führen. 
Vereinsmäßig lief laut dem Vor-
sitzenden Max Plank das abge-
laufene Jahr einigermaßen ruhig 
ab.

Zum Kriegerjahrtag, zur Teilnah-
me mit Fahnenabordnungen an 
örtlichen Festlichkeiten, Som-
mernachtsfest, Volkstrauertag 
und zu Beerdigungen langjähri-
ger Mitglieder waren die 67 Mit-
glieder aufgerufen. Ein weiterer 
Wunsch aus der Vorstandschaft 
war, dass sich die Bevölkerung, 
aber auch die Mitglieder, etwas 
mehr bei Vereinsveranstaltungen 
und Feste zeigen sollten. Nicht 
ganz ins Konzept passte den 
Mitgliedern, dass heuer erstmals 
der Kriegerjahrtag wegen kirch-
licher Termine nicht an einem 
Sonntag, sondern auf Samstag, 
3. Mai, verlegt wurden. Abschlie-
ßend wurde mit Urkunde für 25 
Jahre Vereinstreue Ludwig Kloi-
ber, für 50 Jahre Ludwig Braun, 
Max Thaler, Max Plank sen., Lud-
wig Schlachtbauer, Walter Berger 
sen., Johann Stanglmeier sen., 
Helmut Sturber, Werner Dreyer, 
Johann Kloiber, Ludwig Fink, An-
ton Schmid, für 60 Jahre Ludwig 
Mayr, Josef Plank und Michael 
Schleibinger geehrt.  Max Schmidtner 

0 84 59 / 3 33 29 81
85077 Manching · Grundstr. 3

85051 Ingolstadt · Münchener Str. 145 (Nähe Klinik Dr. Reiser)
85053 Ingolstadt · Asamstr. 16

E-Mail: info@bestattungen-maenner.de · www.bestattungen-maenner.de
würdevolle Bestattungen seit über 40 Jahren

info@wolfgang-maenner.de
www.wolfgang-maenner.de

Ingolstadt   Telefon  0841 955890
Zentrale • Unterhaunstädter Weg 17
85055 Ingolstadt

Manching

Geisenfelder Straße 16 • 85077 Manchingr SStrt ßßaße 61616 • 88 050507777 MMMan hhchiiing
Telefon 08459 9954055

FC-Bayern-Fanclub, ein Manchinger 
Verein stellt sich vor
Sein soziales Gewissen bewies 
der Manchinger Bayern-Fanclub 
„DAS KELLER“. Vor kurzem 
spendete der Bayern-Fanclub für 
den schwer erkrankten Löwen-
spieler Olaf Bodden während 
des Benefizspiels 50,– €, das 
Fanclubmitglied Jörg Dahlmann 
von Sport1 hat dies während der 
Liveberichterstattung im TV be-
kannt gegeben, was einen Arti-
kel in der TZ nach sich zog.
An Weihnachten wurde nun 
die Spendenbox im Clubkeller 
geleert und die jährlichen Weih-

nachtsspenden festgelegt. So 
bekommt dieses Mal die Do-
minik-Brunner-Stiftung 100,– € 
überwiesen und der Mukovis-
zidosehilfsverein www.cfi-aktiv.
de bekommt 150,– €. Cfi-Aktiv 
hat somit in den letzten 3 Jah-
ren 2.000,– € vom Manchinger 
Bayern-Fanclub gespendet be-
kommen, wenn man bedenkt, 
dass der 1. Vorsitzende seit 3 
Jahren an seinem Geburtstag 
anstatt Geschenke eine Spen-
denbox für cfi-aktiv aufstellt.
  Hansjürgen Fuchs

JAGDGENOSSENSCHAFT MANCHING UND NIEDERSTIMM

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, dem 26. März, um 19.30 Uhr findet im Gasthaus
„Zum Sportpark “ in Manching die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Manching und Niederstimm statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht mit Kassenprüfbericht
3. Verlesen der Niederschrift aus dem Vorjahr
4. Neuwahl der Vorstandschaft
5. Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Unterhalt und Ausbau von Feldwegen
7. Sonstiges, Wünsche und Anfragen

Die Eigentümer jagdbarer Grundstücke der Gemarkungen Manching 
und Niederstimm sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
 Thomas Binner, Jagdvorsteher
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MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Erfolgreicher Jahresauftakt der 
MBB-Volleyball-Herren

Überragendes Blockspiel brachte den Manchingern zwei Erfol-
ge. Der solide Manchinger Block hier im Training gegen Sebas-
tian Raith: Christian Lottes und Marcel Meyer, der am höchsten 
springt, lassen keine Lücke für den Ball.  Florian Völkl

Bei den Volleyball-Herren der 
MBB SG Manching verlief der 
fünfte Spieltag zum Jahresauf-
takt in der Bezirksklasse we-
sentlich erfolgreicher als die 
beiden letzten Spieltage im ver-
gangenen Jahr. Im Spiel gegen 
den gastgebenden SC Freising 
gingen die ersten beiden Durch-
gänge durch konzentriertes 
Stellungsspiel, einen überragen-
den Block und präzise Angriffe 
mit 25:16 und 25:17 klar an die 
Manchinger. Nachdem der 3. 
Satz wegen zu vieler vermeid-
barer Annahmeschwierigkeiten 
und des nicht mehr ganz so 
zwingenden Angriffs mit 23:25 
an die Gastgeber ging, besie-
gelten die MBB-Volleyballer mit 
einem klaren 25:16 im 4. Satz 
den Sieg gegen den SC Frei-
sing. Das zweite Spiel bestritten 
die Manchinger gegen den TSV 
Neuburg 2, gegen den sie am 

Spieltag zuvor deutlich verloren 
hatten. Angetrieben durch den 
klaren Sieg gegen Freising woll-
ten die MBB-Spieler erneut 3 
Punkte holen. Beim Spielstand 
von 14:14 gelang Christian Lot-
tes eine Aufschlagserie mit 
9 Punkten, da die Neuburger 
Angreifer keinen Weg am über-
ragenden MBB-Block vorbei 
fanden, sodass der Satz 25:18 
gewonen wurde.
Ein 25:15 im 2. Satz und im 
Schlusssatz ein knapperes 
25:20 machten den zweiten 
Sieg und damit den Spieltag 
perfekt. In der Tabelle stehen 
die MBB-Volleyballer damit 
wieder auf Platz 5, punktgleich 
mit dem Tabellennachbarn TUS 
Oberding II, bei dem die Man-
chinger zum nächsten Spieltag 
am 08. Februar zusammen mit 
dem TSV Lenting antreten wer-
den.  Florian Völkl

MANCHINGER TAFEL

Gesangverein Münchsmünster 
spendet für Manchinger Tafel

V. l. n. r: Herr Hehl, 1. Vorstand, Frau Besl, die Vorsitzende der 
Manchinger Tafel, Herr Rottmeier, 2. Vorstand, und Herr Stein-
meier, Schatzmeister des Gesangvereins Münchsmünster
  Heinz Hehl / Hannelore Besl

Das Adventssingen des Gesang-
vereins Münchsmünster im ver-
gangenen Dezember hatte wie-
der sehr viele Besucher, die mit 
großem Beifall die Leistungen 
des Chores und der Stubnmu-
si unter der Gesamtleitung von 
Renate Siebenhändl würdigten. 
Nachdem die Spenden der Ad-
ventssingen von 2011 und 2012 
einem Waisenhaus in der Hei-
mat des Münchsmünsterer Pfar-
rers Joseph in Indien überbracht 

worden waren, beschloss die 
Vorstandschaft des Gesangver-
eins Münchsmünster, den Erlös 
aus ihrem Adventssingen dieses 
Mal Organisationen vor Ort zu-
kommen zu lassen. So wurden 
sowohl der Tafel in Manching als 
auch in Pfaffenhofen an der Ilm je 
500 Euro übergeben, die für die 
Manchinger Tafel von der Vorsit-
zenden Hannelore Besl am 24. 
Januar dankend übernommen 
wurden.  Heinz Hehl / Hannelore Besl
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MANCHINGER KLEINTIERZÜCHTER

Manchinger Kleintierzüchter versammelten sich
Zur Jahreshauptversammlung 
des Kleintierzuchtvereins Man-
ching konnte der 1. Vorsitzende 
Sascha Lutz rund 30 Mitglieder 
im Vereinsheim an der Sommer-
straße begrüßen. In seinen Aus-
führungen berichtete der Vor-
stand von den durchwegs gut 
angenommenen Vereinsveran-
staltungen sowie der Teilnahme 
beim Stockschießen, am Hei-
matabend und dem Herbstthe-
ater der Baarer Theaterfreunde.
Die Kids-Aktiv-Woche und der 
verkaufsoffene Sonntag des 
Marktes waren wie in den Jah-
ren zuvor ein voller Erfolg, ob-
wohl, so Lutz, auch durch solche 
Präsentationen kaum Neumit-
glieder geworben werden konn-
ten. Neben den 20 Vereinster-
minen wurde die Bezirkstagung 
mit ca. 100 Gästen aus ganz 
Bayern abgehalten. Highlight 
war allerdings im Jubiläumsjahr 
das im Juli abgehaltene Grün-
dungsfest anlässlich des 50-jäh-
rigen Bestehens, bei dem 150 
Gäste einen wunderschönen, 
bestens organisierten Abend 
erleben durften. Er gratulierte 
nochmals den drei Ehrenmit-
gliedern Georg Herdegen, Josef 
Kreutmair und Oskar Hrbacek 
zu ihren Auszeichnungen. Fer-
ner konnten Zuchtfreund Ge-
org Herdegen zum Meister der 
Bayerischen Rassegeflügelzucht 
und Günter Schubert zum Eh-

renmeister der Deutschen Tau-
benzucht ernannt werden. Ein 
großer Dank all denjenigen, die 
den Verein in irgendeiner Form 
unterstützen, allen voran der 

Vorstandschaft und der Vereins-
wirtin, die immer ein offenes 
Ohr für Anliegen aller Art hat.

Trotz der hohen Ausgaben, die 
durch die komplette Sanierung 
des Versammlungsraumes an-
gefallen sind, berichtete der 1. 
Kassier Martin Stoll von einem 
soliden Kassenstand. Geflü-
gelzuchtwart Josef Kreutmair 
gab in seinen Ausführungen be-
kannt, das die Manchinger Züch-
ter auf allen richtungsweisenden 
bundesweiten Ausstellungen 
erfolgreich ausgestellt haben.  
Besonders beeindruckend, so 
Kreutmair, seien die 300 Tiere 
in der Vereinsschau gewesen, 
die durchwegs von Manchin-
ger Zuchtfreunden ausgestellt 
wurden. Die Sonderschau der 
Lahore war ebenfalls ein wei-
teres Aushängeschild für den 
Kleintierzuchtverein und wird si-
cherlich nicht die letzte gewesen 
sein. In seinem anstehenden 
Bericht erläuterte Kaninchen-
zuchtwart Alfred Lang von dem 
abgelaufenen Zuchtjahr, dankte 
Rainer Hrbacek-Fuchs für die 
vorbildlich durchgeführte Kanin-

chenschau mit angeschlossener 
Silberclubschau. Er gratulierte al-
len Preisträgern zu den errunge-
nen Titeln. Momentan, so Ring-
wart Hermann Süßbauer, sei ein 
leichter Abwärtstrend bei der 
Ringbestellung zu verzeichnen. 
Trotzdem wurden 2013 noch ca. 
900 Tiere beringt.
Erfreulich ist die Entwicklung in 
der Jugendgruppe, momentan 
seien durch vier Neuaufnahmen 
7 Jungzüchter, davon 4 aktiv, 
im Verein tätig, die ebenfalls 
überdurchschnittlich gutes Tier-
material auf den Ausstellungen 
zeigten. Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurden Edelburg Hu-
ber, Klaus Huber, Erich Stasch 
und Gertrud Klingshirn geehrt. 
Ferner erhielten Ernst Huber, 
Günter Seiffert, Peter Zauner, 
Eckhart Stein, Franz Reichler 
und Heinz Kern die goldene Ver-
einsnadel für 40-jährige Verein-
streue. Mit den Worten: „Macht 
weiter Werbung für unser schö-
nes Hobby, unterstützt den Ver-
ein und die Jugend”, beendete 
der Vorsitzende Sascha Lutz 
die harmonische Versammlung.
    Gerhard Klepik

Von links: Martin Stoll (1. Kassier), Alfred Lang (2. Vorstand), Franz Reichler (40-Jähriges), Edelburg 
Huber (25-Jähriges), Ernst Huber (40-Jähriges), Eckhard Stein (40-Jähriges) und Sascha Lutz (1. 
Vorstand)   Bild: Georg Haas

50% auf Winterware
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTIMM

Oberstimmer Feuerwehr unter 
neuer Führung

1. Bürgermeister Nerb und die Vorstandschaft gratulierten dem 
neuen Kommandanten Gerald Schmidl und seinem Vertreter 
Christoph Bauer, 2. v. l.   Max Schmidtner

Mit einem neuen Kommandan-
ten startete die Oberstimmer 
Feuerwehr in das neue Jahr. 
Die Wahl wurde notwendig, 
weil Markus Trauf, der das Amt 
zwei Jahre inne hatte, aus per-
sönlichen und familiären Grün-
den von dem Posten zurücktrat. 
Die Verantwortung über die ak-
tive Truppe übernahmen Gerald 
Schmidl und sein Vertreter Chris-
toph Bauer. Damit, so der Vorsit-
zende Karl-Heinz Klingshirn auf 
der Jahresversammlung, ist die 
Feuerwehrriege wieder vollzäh-
lig und einsatzbereit.
Kaum im Amt, musste Schmidl 
vor 40 Mitgliedern einen Sach-
standsbericht über die 62 Ein-
sätze, davon 38 technische Hil-
feleistungen und sechs kleinere 
Brände im abgelaufenen Jahr, 
geben. Besonders gefordert war 
die Truppe bei der Bergung ei-
nes Toten nach einem Autounfall, 
aber auch das Hochwasser im 
Juni verlangte alles von den Feu-
erwehrmännern und -frauen ab. 
Um die Einsatzzentrale in Man-
ching zu entlasten, bauten die 
Oberstimmer eine eigene auf. 
Von dort wurden fünf Tage lang 
Sandsäcke gefüllt und nach Man-
ching gekarrt. Aber auch im eige-

nen Ort musste die Brautlach im 
Bereich Steinhartl und am Bart-
helmarktgelände vor Hochwas-
ser abgesichert werden. Auch 
den Wunsch auf Sanierung und 
Ausbau des Feuerwehrhauses 
sprach Schmidl an, in der Hoff-
nung, dass in diesem Jahr die 
Arbeiten über die Bühne gehen. 
Dankend wurde die Aussage 
des 1. Bürgermeisters Herbert 
Nerb angenommen, dass das 
dringend benötigte MLS-Fahr-
zeug (mittleres Löschfahrzeug) 
von der Gemeinde schon ausge-
schrieben wurde.
Bei fünf Vorstandssitzungen 
wurden laut dem Vorsitzen-
den Klingshirn die Termine ab-
gesteckt, die das Vereinsleben 
bereichern. Aktion Saubere Land-
schaft, Vereinswanderung, Sen-
senmähwettbewerb in Pichl und 
Teilnahme an den Marktmeister-
schaften waren nur einige Punk-
te, die vom Vorsitzenden hervor-
gehoben wur den. Ein Lob für 
den Nachwuchs, der an 10 Übun-
gen mit all ihren Facetten, die 
ein zukünftiger Feuerwehler be-
herrschen muss, teilgenommen 
hat, brachte Michael Gorosics in 
seinem Bericht zum Ausdruck.
   Max Schmidtner

Elektroinstalla  on  Heizsysteme  Beleuchtungen  Antennenanlagen  Elektrogeräte  Netzwerke  Photovoltaik

Binner Elektrik GmbH  Reiterweg 17 1/3  85077 Manching
Telefon: 08459 323909  Telefax: 08459 323910

E-Mail: info@binner-elektrik.de  www.binner-elektrik.de

SV OBERSTIMM

Zumba beim SV Oberstimm
Montag, 17.45–18.00 Uhr Kinderzumba, 7–12 Jahre
Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr Kinderzumba, 3–6 Jahre
Montag, 18.30–19.30 Uhr  Zumba für Erwachsene

(10er-Karte 30 Euro )

Eine Mitgliedschaft ist erforderlich. Weitere Informationen unter 
www.sv-oberstimm.de, Abteilung Gymnastik.  Ulrike Schmidt

THEATERBÜHNE MANCHING E. V.

Die Leiche muss weg!

Die Theaterbühne Manching be-
grüßt Sie zum Frühjahrstheater 
2014 mit dem Stück „Tango zum 
Leichenschmaus”.
Diese Gaunerkomödie wird in 3 
Akten gespielt und ist von dem 
bekannten Autor Franz Rosen-
hammer. Mord ist ja eigentlich 
eine ernste Sache – außer wenn 
es in diesem Theaterstück etli-
che kuriose Verwirrungen gibt.
Die Geschichte handelt von 
zwei Landstreichern, die sich 
nur mit einem Sprung vors Auto 
als vermeintliche Unfallopfer ins 
nahe gelegene Bauernhaus ein-
schleichen.
Dort wollen sie eigentlich nur 
einige Sachen mitgehen lassen, 
platzen aber mitten in eine Fa-
milienrunde von Erbschleichern, 
die argwöhnisch mögliche Kon-
kurrenten belauern, damit nur ja 
keiner dem Vater auf dem Toten-
bett noch ein größeres Erbteil 
abschwätzen könnte.
Nur Enkelin Marie und dem 
Hausmädchen Sophie geht es 
um den Opa, nicht ums Geld. 
Als die beiden Landstreicher 
auf der Suche nach Beute einen 
Schrank öffnen, überschlagen 
sich die Ereignisse: Dort bau-
melt eine Leiche mit Messer im 
Rücken. . .
Nun ist guter Rat teuer, denn 
einerseits müssen sie und 

andererseits, von der Polizei 
selbst für die Täter gehalten zu 
werden. Also: Die Leiche muss 
weg!
Schon jetzt können wir für einen 
Angriff auf Ihre Lachmuskeln 
garantieren und freuen uns, 
wenn es wieder heißt: „Vorhang 
auf bei der Theaterbühne Man-
ching”.
Es spielen für Sie bei unserem 
Frühjahrstheater 2014: Franz 
Herdegen, Herbert Biberger, 
Rainer Langner, Julia Kumpf, 
Helmut Eisenbarth, Charlotte Fi-
lippini, Claudia Göricke, Thomas 
Neuner und Fabio Filippini, Cari-
na Veit. Spielleitung und Regie: 
Helmut Eisenbarth, Gesamtlei-
tung : Alfred Veit

Die Premiere ist am Freitag, 4. 
4. 2014 19.30 Uhr. Weitere Ter-
mine: Samstag, 5. 4. 2014 19.30 
Uhr, Sonntag, 6. 4. 2014 19.00 
Uhr mit Nachmittagsvorstellung 
um 14 Uhr, Freitag, 11. 4. 2014, 
19.30 Uhr, Samstag, 12. 4. 2014, 
19.30 Uhr, Sonntag, 13. 4. 2014, 
19.00 Uhr.
Kartenvorverkauf:
ab 17. März bei Elektro Schmid, 
Telefon: 08459/6226,
Bergstr. 24, 85077 Manching,
Mo.–Fr. 8.00–12.00 und 14.00–
17.00 Uhr. 
  Herbert Biberger und Harald Hierl
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MBB SG MANCHING – FISCHEN

MBB-Fischer trafen sich zur Jahreshauptversammlung
Am 18. Januar kamen die Fi-
scher der MBB-SG Manching 
im Vereinsheim in Pichl zur Jah-
reshauptversammlung zusam-
men. Abteilungsleiter Günter 
Lettenbauer blickte zunächst 
auf alle Veranstaltungen des ab-
gelaufenen Jahres zurück. Be-
sonders zufrieden war er dabei 
über die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der Werkleitung, 
Arbeitssicherheit, Bauabteilung 
und Werksicherheit von Cassi-
dian.
Anschließend blickte der Abtei-
lungsleiter bereits in die Zukunft 
und gab alle Termine für das 
neue Jahr bekannt. Eine erfreu-
liche Neuerung durfte Günter 
Lettenbauer dabei den anwe-
senden Mitgliedern vorstellen: 
Noch im abgelaufenen Jahr 
wurde ein Kooperationvertrag 
mit dem Sportfischereiverein 
Manching (SFVM) unterschrie-
ben. Laut diesem dürfen nun 
alle MBB-Fischer an fast allen 

Gewässern des SFVM fischen. 
Im Gegenzug ist das Fischen an 
den Gewässern der MBB für die 
SFVM-Fischer kostenlos. Eine 
Bereicherung auf beiden Seiten 
– wie Günter Lettenbauer und 
die MBB-Fischer finden.
Abschließend kamen Finanzver-
walter Christoph Eckl, Schrift-
führer Harald Ditrich und Ge-
wässerwart Alexander Giesel zu 
Wort.
Eckl informierte die Mitglieder 
über den aktuellen Kontostand 
sowie sämtliche Einnahmen 
und Ausgaben im Jahr 2013. 
Ditrich folgte mit seinem Bericht 
über den derzeitigen Mitglieder-
stand und die Sitzungen der Ab-
teilungsführung.
Alexander Giesel konnte von 
zwei angesetzten Arbeitsein-
sätzen mit insgesamt 45 geleis-
teten Arbeitsstunden in 2013 
berichten. Außerdem informier-
te er die Mitglieder über den 
Besatz und die gefangenen Fi-

sche des vergangenen Jahres 
und gab eine Aussicht auf die 
Schwerpunkte für 2014.
Abgerundet wurde die Jahres-
hauptversammlung mit den 
Ehrungen. Dabei konnte sich 
Ernst Ortenburger über eine 

Auszeichnung für 20 Jahre Ver-
einszugehörigkeit freuen.
Außerdem ehrte Abteilungs-
leiter Günter Lettenbauer Lo-
renz Geier und Bodo König für 
15 Jahre Vereinszugehörigkeit.
  Marion Hederer

Die drei geehrten Mitglieder mit Abteilungsleiter Günter Letten-
bauer bei der Jahreshauptversammlung der MBB-Fischer. 
   Marion Hederer
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KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

Terminkalender 2014 für die Mitglieder der Karateabteilung
Beim Wintercamp im Februar 
am Schliersee kommt es zum 
ersten Härtetest. Beim Trai-
ning am eiskalten Wasserfall 
und der Wanderung im tiefen 
Schnee, zeigt sich, wer ein 
harter Karateka ist. Das Winter-
camp sowie ein Kumite und Ka-
talehrgang im April dienen zur 
Vorbereitung für den European 
Championship in Spanien, der 
am 3. Mai 2014 ausgetragen 
wird. Alexandra Zellner (Kata-
Junioren-Europameisterin) und 
Lucian Reitz werden für uns 
am Wettkampf teilnehmen. Die 
Kämpfe werden ohne jegliche 
Schutzausrüstung, mit Vollkon-
takt bis zum Knock-Out durch-
geführt. Dies erfordert Kondi-
tion, Kraft, Selbstbewusstsein 
und tägliches, hartes Training.

Im Juni trainieren wir dann im 
Naturschutzpark Habachtal, in 
der Nähe von Mittersill, Öster-
reich. Ein Wochenende „Berg-
camp extrem” heißt hier das 
Motto. Um 6 Uhr morgens ruft 
die Taiko (japanische Kriegs-
trommel) zum Morgentraining. 
Umgeben von einer herrlichen 
Berglandschaft trainieren wir 
im eiskalten Bergwasser di-
rekt unterm Wasserfall. Ein 
Berglauf, die Wanderungen 
zum Gletscher, Nachttraining 
im Fackelschein, aber auch ein 
Grillabend mit Hüttenparty be-
geistern jedes Jahr unsere Mit-
glieder.
Jung und Alt verbringen ge-
meinsam in einer modernen 
Berghütte auf über 1300 Me-
tern ein Wochenende BERG-
CAMP EXTREM.

Ende Juli geht es dann zum 
Sommercamp an den Brom-
bachsee. Freizeitaktionen, Kyo-

kushinkai Karate im Freien trai-
nieren, abends ein gemütliches 
Beisammensein am Lager-
feuer, das alles trägt dazu bei, 
das Kai (in Japanisch: Gemein-
schaft) zu fördern.

Mitte Oktober führen wir einen 
Katalehrgang mit anschließen-
der Gürtelprüfung in der Sport-
halle Oberstimm durch.

Zur Bavarian Open, in der Lin-
denkreuzschule Manching, 
la den wir Vereine aus den EU-
Ländern zu diesem Turnier ein. 
Die Kämpfe werden nach den 
Regeln des Vollkontaktes bis 
zum Knock-Out ausgetragen. 
Eine gute Gelegenheit für Sie, 
liebe Bürger von Manching, 
unseren Kampfsport, das Voll-
kontakt-Karate einmal näher zu 
betrachten. Wir laden Sie dazu 
recht herzlich am 15. Novem-
ber in die Lindenkreuzturnhalle 
Manching ein.

Unser Nikolausturnier am 6. 
Dezember für Jung und Alt und 
anschließend die Jahresab-
schlussfeier benden dann un-
sere sportlichen Aktivitäten im 
Jahr 2014.

Mehr Infos über Kyokushin 
Karate, Trainingszeiten und vie-
les mehr findet Ihr auf unserer 
Homepage www.kyokushin-ka-
rate-bayerm.de oder direkt am 
Karatestammtisch, jeden Don-
nerstag ab 20.15 Uhr im Land-
gasthof Euringer, Oberstimm.

Kyokushin Karate ist Kampf-
sport für Jung und Alt. Ein Ein-
stieg ins Training ist jederzeit 
möglich.  OSU, Walter Stippel

 Abteilungsleiter Kyokushin Karate

 SV Oberstimm

Training unterm Wasserfall beim Wintercamp in Schliersee. 
   Walter Stippel

Ingolstädter Straße 4 A
85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 32 50 55 · Fax 32 55 36
reisebuero.manching@t-online.de
Öffnungszeiten:
Mo−Fr 10−12 Uhr & 14−18 Uhr
Sa 10−12 Uhr

Ihr Reisebüro
in Manching

Top Angebot
Mallorca
Porto Colom
JS Aparthotel Es Corso NN

1 Woche im Doppelzimmer, HP, inklusive Flug,
Transfer, z. B. am 5. 5. 2014 ab München p. P. ab  299,– €ug 2222

EISSTOCKCLUB OBERSTIMM E.V.

30-jähriges Gründungsjubiläum
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
2014
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, am Samstag, dem 15. März, 
um 19.30 Uhr findet im Gasthof „Euringer“ die Jahreshauptver-
sammlung mit folgender Tagesordnung statt:

 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Gedenken für die verstorbenen Mitglieder
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Gemeinsames Essen
 5. Jahresrückblick Spielbetrieb
 6. Bericht des 1. Kassiers
 7. Bericht der Kassenrevisoren
 8. Ehrungen verdienter Mitglieder
 9. Bestellung des Wahlausschusses
 10. Durchführung der Wahl
 11. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben mit freundschaft-
lichen Grüßen
Die Vorstandschaft  gez. Manfred Binder

1. Vorsitzender
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SV MANCHING

Harte Vorbereitung für
Bezirksliga-Kicker
Am 15. März tritt der SV Man-
ching zum Rückrundenauftakt in 
der Bezirksliga beim FC Moos-
burg an. Bereits am 3. Februar 
beginnt für die Neunsinger- 
Schützlinge die Vorbereitung auf 
dieses Spiel und die restlichen 
Spiele in der Saison 2013/2014. 
Als Tabellenvierter haben die 
Grün-Weißen es selbst in der 
Hand, den Aufstieg in die Lan-
desliga zu realisieren, da die 
drei Erstplatzierten alle noch in 
Manching antreten.
Um dieses Ziel zu erreichen, 
stehen insgesamt 22 Trainings-
einheiten (4x pro Woche) und 
auch etliche Vorbereitungsspiele 
auf dem Programm.
Am 8. Februar geht es auf dem 
MTV-Kunstrasen gegen den 

Bayernligisten Erlangen-Bruck 
(15.00 Uhr). Tags darauf testen 
die Grünhemden an selber Stel-
le gegen den FC Geisenfeld, 
Anstoß ist ebenfalls um 15.00 
Uhr. Am 15. Februar, 15.00 Uhr, 
spielen die Grün-Weißen an 
gleicher Spielstätte gegen den 
Landesligisten TSG Thannhau-
sen. Am 22. Februar geht es 
nach Neustadt/Aisch (Landes-
liga). Eine Woche später steigt 
das Duell gegen den Bayern-
ligisten ASV Neumarkt (1.3., 
18.30 Uhr, MTV, Kunstrasen). 
Bevor es am 6.3 für 4 Tage ins 
Trainingslager nach Kroatien 
geht, absolviert die Neunsinger-
Elf noch ein Testspiel beim TSV 
Gaimersheim (5.3., 19.00 Uhr).
  Raimund Lögl

SV MANCHING

AH ist Hallenkreismeister!

Stolz präsentieren die AH-Spieler den Siegerpokal.   Raimund Lögl 

Foto: Max Stoll

Nach längerer Zeit holten un-
sere AHler endlich wieder ein-
mal einen Titel! Bei der Hallen-
kreismeisterschaft des Kreises 
Donau-Isar in der heimischen 
Lindenkreuzhalle belegten die 
Mannen um die AH-Leiter Kurt 
Süßmeier und Georg Schmidt 
souverän den ersten Platz.
Nachdem die AH in der Vor-
runden-Gruppe 1 in 4 Spielen 
mit 12 Punkten und 17:2 Toren 
nichts anbrennen ließ, hatte 
auch der FC Schweitenkirchen 
im Halbfinale keine Chance. 3:0 
für den SVM hieß es am Ende.
Im Endspiel wartete dann der 
TSV Oberhaunstadt, der be-
reits in der Gruppenphase mit 

3:1 besiegt wurde. In einem 
dramatischen Spiel hatten die 
Grün-Weißen das bessere En-
de für sich und gewannen mit 
2:1 Toren. Nach sechs Siegen 
in sechs Spielen wurde unsere 
AH verdient Kreismeister und 
feierte den Erfolg bis in die frü-
hen Morgenstunden.

In der Erfolgsmannschaft spiel-
ten mit: Kurt Süßmeier, Ge-
org Schmidt, Jochen Pharion, 
Andre as Walter, Andreas Ka-
senow, Jürgen Steinberger, 
Werner Frank, Markus Reith, 
Brian Powell, Markus Sedlmei-
er, Tobias Bruckmüller, Gerhard 
Huber.  Raimund Lögl

SV MANCHING

A-Jugend siegt beim Werner-
Brehm-Gedächtnisturnier

Sieger im Werner-Brehm-Gedächtnisturnier: die A-Junioren des 
SV Manching   Raimund Lögl, Foto: Max Stoll

Zum fünften Mal hintereinander 
gewannen die A-Junioren das 
8. Werner-Brehm-Gedächtnis-
turnier des SV Manching. Die 
Schützlinge von Betreuer Rainer 
Hamm setzten sich im Endspiel 
gegen die Erste mit 2:1 Toren 
durch. Dritter wurde die B1-Ju-
gend, die sich im kleinen Finale 
mit 6:2 Toren gegen die zweite 
Mannschaft durchsetzte.
Platz fünf holte die B2-Jugend, 

vor der Funktionärsmannschaft. 
Siebter wurde die AH und den 
achten Rang belegte die Da-
menmannschaft.

Bei der Siegerehrung betonte 
SV-Vorsitzender Raimund Lögl, 
dass dieses Turnier das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl im Ver-
ein bestärke und wünschte sich 
noch viele weitere solche Tur-
niere.  Raimund Lögl

SV MANCHING

Zumba-Kurs ab 4. Februar 2014
Der SV Manching bietet 
seit dem 4. Februar wieder 
einen Zumba-Kurs an. Bei 
Zumba erwarten Sie exo-
tische Klänge, gemixt mit 
Latino-Rhythmen und inter-
nationale Beats. Zumba ist 
Trend – Zumba ist Kult. Mit-
machen kann jeder, unab-
hängig vom Fitness-Stand. 
Das Training ist effektiv und 
macht irrsinnig Spaß. Das 
Herz-Kreislauf-System, die 
Koordination und die Kör-
perwahrnehmung werden 
kontinuierlich verbessert 
und man fühlt sich fit. 8 

Kursstunden Dienstag von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der 
Lindenkreuzhalle in Man-
ching. Gebühr 47,– € für 
Vereinsmitglieder (64,– € für 
Nichtmitglieder). Die Kur-
se werden von geschulten 
Übungsleitern der Reha-
Sport-Gemeinschaft Roh-
renfels gehalten.
Anmeldungen/Informatio-
nen:
SV Manching
Vorwerkst. 20
85077 Manching
Tel. 08459/323299 (AB)
kontakt@sv-manching.de
  Raimund Löglwww.manching.de



Gruppen / Vereine

September  2012

43

Februar 2014

„Helferfest 2014“
Im Rahmen eines gemütlichen 
Treffens im „Haus Miteinan-
der“ bedankte sich die Vor-
standschaft der KRFK bei den 
aktiven Vereinsmitgliedern für 
die von ihnen im Jahr 2013 ge-
leistete große Unterstützung 
für das kelten römer museum 
manching. 1. Vorsitzender Dr. 
Georg Schweiger würdigte die 
im Vergleich zum Jahr 2012 
nochmals deutlich gesteigerte 
Unterstützungsbereitschaft der 
Mitglieder. So wurden über 300 
Arbeitsstunden bei Museums-
aufsichten, in der Museums-
Cafeteria und der Rasenpflege 
geleistet und fast 90 selbst 
gebackene Kuchen gespendet, 
die in der Museums-Cafete-
ria an die Besucher verkauft 
werden konnten. Höhepunkt 
des von Maria Froschmeier, 
Angelika Delong und Richard 
Krammer mitorganisierten Hel-

fer fests war ein von „Sterneko-
ch“ Adam Zimmer an offenem 
Feuer stilecht zubereitetes ori-
ginal ungarisches Gulasch. Bei 
Kaffee und Kuchen und dem 
einen oder anderen Gläschen 
Schnaps saß man noch lange 
beisammen und nutzte die Ge-
legenheit zum Plaudern und 
Gedankenaustausch.  G. Schweiger

 
kelten römer museum manching
Im Erlet 2
85077 Manching
08459/323730
www.museum-manching.de

Unterstützen Sie die Arbeit des 
krfk und werden auch SIE Ver-
einsmitglied! (www.krfk.de)  
Weitere Informationen erhalten 
Sie auch unter info@krfk.de.

Museumshelfer in gemütlicher Runde  G. Schweiger

Schlange stehen am Gulaschtopf  G. Schweiger

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching

Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater

Ergotherapie unterstützt Sie:
• Fähigkeiten zu fördern
• Gesundheit zu erhalten
•  Eigenständigkeit zu Hause

zu bewahren

Verordnung für Ergotherapie 
vom Arzt (alle Kassen, BG)
Hausbesuche nach ärztlicher 
Anordnung

Wie alle Jahre im Januar fand auch in diesem Jahr wieder 
bei den Manchinger Kleintierzüchtern am 4. Januar 2014 das 
Schafkopfturnier im Vereinsheim statt. Es waren 12 Tische 
je 4 Spieler (48 Personen) und es wurde mit der kurzen Karte 
gespielt. Die ersten drei Plätze belegten, wie am Siegerbild 
zu sehen ist, in der Mitte der Sieger Alfred Lang, links der
3. Platz Roland Küger und rechts der 2. Platz Kurt Steiger, 
neben ihm 1. Vorstand Sascha Lutz.  Gerhard Klepik
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MBB SG MANCHING – HANDBALL

MBB-Handballerinnen unter 
Zugzwang
Die Handballsaison 2013/2014 
geht in die entscheidende Pha-
se. In einem Formtief befindet 
sich die 1. Damenmannschaft. 
Nach einer erfolgreichen Hin-
runde gab es im Aufstiegsjahr 
zuletzt einige bittere und unnö-
tige Niederlagen. So werden 
die nächsten Spiele zu wahren 
„Endspielen” um den Klas-
senerhalt in der Berzirksliga 
werden.
Gleich 5 Mannschaften kämp-
fen bei der 1. Herrenmann-
schaft in der Bezirksliga um die 
Aufstiegsplätze. Im Heimspiel 
gegen den direkten Konkur-
renten TSV Karlsfeld (Ergebnis 
stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest) sowie die Aus-
wärtsbegenung beim ASV Da-
chau wird sich zeigen, ob die 
Manchinger Handballer um den 
Aufstieg in die Bezirksoberliga 
mitreden können.
Mit einem Sieg gegen den ASV 
Dachau IV könnte die 2. Damen-

mannschaft mit Trainer Dieter 
Rogalski noch mal um den ers-
ten Platz in der Bezirksklasse 
mitmischen. Zudem gilt es, die 
Hinspielniederlage (17:22) wett-
zumachen.
Zwei ungleiche Lokalderbys ste-
hen für die 2. Herrenmannschaft 
auf dem Programm. Während 
gegen den Tabellenvorletzten 
aus Rohrbach die MBB-Sieben 
als klarer Favorit ins Spiel geht 
(Ergebnis stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest), wird 
die Partie beim Tabellenführer 
aus Mainburg ungleich schwie-
riger. Aber an einem guten Tag 
ist der Mayer-Truppe ein Über-
raschungserfolg durchaus zuzu-
trauen.
Ein Sieg gegen den Tabellen-
zweiten aus Moosburg im 
Heimspiel am 16.02. und das 
Tor zur Meisterschaft steht weit 
offen für die ungeschlagene 
weibliche A-Jugend der MBB 
SG Manching.

Gespannte Zuschauer beim Heimspieltag  Günter Plachta

Heimspiele der MBB - Handballer im Februar 2014:
In der Realschulhalle

Datum Zeit Spielklasse Begegnung

12.02. 20:00 Uhr Männer MBB SG Manching TSV Dachau 65

15.02. 15:00 Uhr Weibl. C MBB SG Manching TSV Karlsfeld

15.02. 16:30 Uhr Frauen II MBB SG Manching II ASV Dachau IV

15.02. 18:30 Uhr Männer MBB SG Manching MTV Pfaffenhofen

16.02. 11:30 Uhr Weibl. A MBB SG Manching SG Moosburg

16.02. 13:15 Uhr Männl. B MBB SG Manching SG Moosburg

16.02. 16:30 Uhr Frauen MBB SG Manching SVG Burgkirchen

16.02. 18:30 Uhr Männer II MBB SG Manching II TSV Erding

2. Damenmannschaft der MBB SG Manching  Günter Plachta 

10:0 Punkte lautet die ein-
drucksvolle Bilanz der weibli-
chen C-Jugend aus den letzten 
5 Spielen. Den erspielten 2. Ta-
bellenplatz will die junge Truppe 
in der Endphase der Saison un-
bedingt verteidigen.
Mit 20:17 besiegte die männli-
che C-Jugend den TSV Gaimers-
heim und kletterte damit auf 
Platz 3 der Tabelle. Jetzt erwar-
tet die Burschen beim Ersten 
aus Wittislingen ein schwerer 
Brocken, der nur mit sehr viel 
Einsatz zu besiegen sein dürfte.
Trotz großer Verletzungssorgen 
steht die B-Jugend mit 14:8 
Punkten auf einem hervorragen-
den Platz 4 der BOL. Bei weiter-
hin konzentrierter Spielweise 
ist ein Platz unter den ersten 3 
durchaus realistisch.
Im Mittelfeld der Bezirksober-
liga tummelt sich die männli-
che A-Jugend der MBB. Das 

Saisonziel von einem positiven 
Punktekonto setzt allerdings 
den Gewinn der beiden ausste-
henden Heimspiele sowie einen 
Auswärtssieg in Schrobenhau-
sen voraus.
Die Handballer der MBB SG 
Manching freuen sich über 
zahlreiche Fans und lautstarke 
Unterstützung zu den Heim-
spielen in der Realschulhalle 
(12.2/15.2/16.2.2014). Übrigens: 
Der Eintritt ist frei!
Weitere Informationen (Trai-
ningszeiten usw.) rund um den 
Handballsport in Manching sind 
unter www.handball-manching.
de ersichtlich.  Günter Plachta

Aktuelle Informationen
über den Markt Manching

finden Sie auch unter:
www.manching.de

Büro gesucht, dringend! 
Ab 60 m² und mind. 3 Räume.
Telefon 0173/3571848

Mietgesuch


